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Das Rathaus bleibt am

Rosenmontag ganztägig

geschlossen – Ihr Rathaus-Team

Einsammeln 
der Gelben

Wertstoffsäcke
Montag, 5. Febr. 2018

Bitte erst am Vorabend zur Abfuhr bereit stellen!

Präg

Öffentliche Sitzung 
des Ortschaftsrates
Am Dienstag, den 6. Februar 2018 
findet um 20.00 Uhr in der Ortsver-
waltung in Präg (Gemeindehaus) eine 
öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates 
statt. Die Tagesordnung ist an der Be-
kanntmachungstafel angeschlagen und 
unter www.todtnau.de eingestellt. Alle 
Bürgerinnen und Bürger sind herzlich 
eingeladen.

Öffentliche Bekanntmachungen

Wir weisen auf diesem Wege darauf 
hin, dass am selben Tag ab 13.30 Uhr 
der Sirenenprobealarm in der Schweiz 
stattfindet. Zur Überprüfung der Funk-
tionsfähigkeit der Sirenen und um die 
Bedeutung der Sirenensignale bei der 
Bevölkerung in Erinnerung zu rufen, 
sind solche Probealarme in gewissen 
zeitlichen Abständen erforderlich. Ihre 
Gemeindeverwaltung bedankt sich für 
Ihr Verständnis. 
Todtnau, den 2. Februar 2018
Bürgermeisteramt:
Wießner, Bürgermeister

Am 7. Februar 2018 Sirenenprobealarm im Landkreis Lörrach

3 Minuten
gleichbleibender Dauerton

Warnung

Herannahende Gefahr!
Radio oder TV einschalten, Verhaltensmaßnahmen beachten!

1 Minute
auf- und abschwellender Heulton

1 Minute
gleichbleibender Dauerton

Alarm

Entwarnung

Herannahende Gefahr!
Radio oder TV (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
einschalten, Verhaltensmaßnahmen beachten!

Gefahr!
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, 
über Radio oder TV durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen!

1 Minute
gleichbleibender Dauerton

Entwarnung

Ende der Gefahr!
Weitere Hinweise über Radio oder TV 

Bedeutung der SignaleZivilschutz-Probealarm 

3. Oktober 2015
zwischen 12:00 und 12:45 Uhr

Österreich verfügt über ein flächendeckendes 
Warn- und Alarmsystem. Mit mehr als 8.200 

Sirenen kann die Bevölkerung im 
Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden.

Um Sie mit diesen Signalen vertraut zu machen 
und gleichzeitig die Funktion und Reichweite der 

Sirenen zu testen, wird am Samstag
3. Oktober 2015 ein 

österreichweiter 
Zivilschutz-Probealarm 

durchgeführt.

Weitere Informationen finden Sie auf

www.siz.cc
Achtung: 

Am 3. Oktober keine Notrufnummern blockieren

ZIVILSCHUTZ-PROBEALARM
Große Sirenenprobe in ganz Österreich

www.siz.cc
Der Zivilschutzverband informiert
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und gleichzeitig die Funktion und Reichweite der 
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durchgeführt.

Weitere Informationen finden Sie auf

www.siz.cc
Achtung: 

Am 3. Oktober keine Notrufnummern blockieren

ZIVILSCHUTZ-PROBEALARM
Große Sirenenprobe in ganz Österreich
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Danach folgt das Signal „Entwarnung“, bestehend aus einem Dauerton von einer Minute. 

Die Warnung der Bevölkerung vor Ge-
fahren ist eine wichtige Aufgabe der 
Kommunen. Eine bewährte Möglich-
keit, die Einwohner auf eine Gefahr auf-
merksam zu machen, ist dabei die Aus-
lösung eines akustischen Signals durch 
Sirenen. Um die Funktionsfähigkeit der 
installierten Sirenenanlagen zu überprü-
fen, findet am Mittwoch, den 7. Februar 

2018 im gesamten Landkreis Lörrach 
um 13.30 Uhr ein Sirenenprobealarm 
statt. Dieser dient ausschließlich zur 
Kontrolle der Funktionsfähigkeit beste-
hender und neu installierter Sirenen. 
Grundsätzlich sind Sirenen insbeson-
dere zur Warnung bei größeren, auch 
gemeindeübergreifenden Schadenslagen 
(z. B. Erdbeben, Hochwasser oder auch 

industriellen Störfällen) ein effektives 
Mittel. Der Probealarm beginnt am 7. 
Februar 2018 um 13.30 Uhr mit dem 
Signal „Warnung“, bestehend aus einem 
auf- und abschwellenden Ton von einer 
Minute. Dieses Signal bedeutet: Gefahr, 
Radio einschalten, auf Informationen 
achten.

Bitte denken Sie daran, den Notruf 110 
oder 112 nur im tatsächlichen Notfall 
anzurufen!

Zum 1. April 2018 verpachtet die Stadt 
Todtnau die Jagdnutzung auf den Flä-
chen des „Jagdbogens Muggenbrunn“ 
(Teil des Eigenjagdbezirks der Stadt 
Todtnau) für die Dauer von mind. 6 Jah-
ren (gesetzl. Mindestpachtzeit) bis höch-
stens 12 Jahren. Die Größe der Jagdflä-
che beträgt ca. 567 ha (411 ha Wald und 
156 ha Offenland). Es handelt sich um 
ein landschaftlich sehr reizvolles Revier 
in einer Höhenlage von ca. 950 – 1.280 
m über NN. Vorkommende Schalen-
wildarten sind Reh- und Schwarzwild, 

als Wechselwild kann auch Gamswild 
vorkommen. 
Weitere Auskünfte erteilt das Bürger-
meisteramt Todtnau, Tel.: 07671/996-25 
oder E-Mail: info@todtnau.de. Jagd-
pachtfähige Interessenten werden gebe-
ten, sich bis spätestens 12. März 2018 
beim Bürgermeisteramt, Postfach 62, 
79670 Todtnau, schriftlich zu bewerben.

Todtnau, den 2. Februar 2018 
Wießner, Bürgermeister

Stadt Todtnau

Jagdverpachtung „Jagdbogen Muggenbrunn“

Energieberatung 
in Todtnau
Am Dienstag, den 20. Februar 2018 
hält die Verbraucherzentrale von 15.30 
Uhr bis 17.30 Uhr im Rathaus Todtnau 
ihren Sprechtag zur Energieberatung ab. 
Anmeldung unter Tel. 0711/669110 oder 
unter info@vz-bw.de ist erforderlich.



Fr., 02.02.
Sa., 03.02.
So., 04.02.
Mo., 05.02.  
Di., 06.02. 
Mi., 07.02. 
Do., 08.02.
Fr., 09.02.

Apotheken-Bereitschaft 02.02. – 09.02.2018

Polizei/Notruf:     110
Feuerwehr und Rettungsdienst:    112
Krankenwagen u. Bergrettung:    19222
Kinderärztlicher Notfalldienst:   0180 60 76 211
Augenärztlicher Notfalldienst:   0180 60 76 212

Notrufnummern

NOTDIENSTE

Ärzte Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
(wenn Hausarzt nicht erreichbar, insbesondere Wo-
chenende, Feiertage und in der Nacht)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Schopfheim 
Schwarzwaldstr. 40, Samstag, Sonntag, Feiertag je-
weils von 9.00 – 13.00 Uhr und von 16.00 – 19.00 Uhr
(ohne Anmeldung)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Lörrach
Spitalstr. 25, Montag – Freitag, jeweils von 19.00 – 
22.00 Uhr; Samstag, Sonntag, Feiertag, 9.00 – 22.00 
Uhr (ohne Anmeldung)
 
Notfallpraxis Kinder, Lörrach 
St. Elisabethen-Krankenhaus, Feldbergstr. 15,
Samstag, Sonntag, Feiertag von 8.00 – 21.00 Uhr
(ohne Anmeldung)

Zahnärzte

Zahnärztlicher Notfalldienst 
In dringenden Notfällen ist der zahnärzt-
liche Notfalldienst (Sprechstunde in der 
Praxis an Wochenenden und Feiertagen 
von 10.00 – 11.00 Uhr und von 17.00 – 
18.00 Uhr) unter der Ruf-Nr. 
0180 322255535 zu erfahren

Tierärzte

Praxis Dr. Dörflinger
Schopfheim – Schönau
Telefon 07622/64020

Der Dienst beginnt jeweils 8.30 Uhr und endet 8.30 Uhr am nächsten Morgen. Weitere diensthabende Apotheken unter
www.aponet.de  oder unter der Rufnummer 0800 0022 833 (kostenlos)

Giftnotruf Freiburg:     0761/19240 
Polizeiposten Oberes Wiesental:    07673/88900

Zufluchtsort für misshandelte Frauen und ihre Kinder,
Tag und Nacht erreichbar unter:    07621/49325
DRK Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe:  07621/151541

EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Gas:   0800/2 767 767
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Wasser:  07671/9 99 96-66
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Strom:  07623/92 18 18

Achtung! 
Zeiten 

geändert!
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Apotheke am Markt, Schopfheim, Hauptstr. 34, Tel.: 07622/67570
Belchen-Apotheke, Schönau, Friedrichstr. 24a, Tel.: 07673/918140
Hirsch-Apotheke, Schopfheim, Hebelstr. 9a, Tel.: 07622/7655
Bad-Apotheke, Maulburg, Hauptstr. 43, Tel.: 07622/674160
Thoma-Apotheke Bernau, Im Moos 1, Tel.: 07675/627
Bahnhof-Apotheke, Schopfheim, Scheffelstr. 12, Tel.: 07622/8134
Adler-Apotheke Brennet, Wehr, Basler Str. 18-20 Tel.: 07761/8979
Wiesental-Apotheke, Zell, Schopfheimer Str. 5, Tel.: 07625/92620

Beratung
Kinder-Jugendtelefon (Mo. – Fr. von 14.00 Uhr bis 20.00 Uhr kostenlos)             0800/1110333
Telefon-Seelsorge (kostenlos)                 0800/1110111 
Allgemeiner sozialer Dienst des Landkreises Lörrach (Schopfheim)             07621/410-5256

Drogenberatung des bwlv. Außenstelle Zell i.W., 
Schopfheimer Str. 55, Do. von 14.00 bis 19.00 Uhr (14-tägig)              07621/1623490

Kinderschutzbund Schopfheim, Bürozeiten: Mo.– Fr., 9.00 bis 12.00 Uhr, psych. Beratung von Kindern, 
Jugendlichen und Eltern,Tagesmütter- und Babysittervermittlung:              07622/63 929

Jugendarbeit Todtnau, Dipl.-Pädagoge Robert Ossenkopp, Robert.Ossenkopp@caritas-loerrach.de        07673/206 (Büro)
Öffnungszeiten Jugendzentrum Todtnau: Di. und Do. von 14.00 bis 19.00 Uhr              mobil    0152 592 20 778
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Landratsamt Lörrach

Jetzt an Gehölzpflege denken
Vegetationsruhe endet am 28. Februar 
– Brutschutz für Vögel

Öffentliche
Zahlungsaufforderung
Nach den zuletzt ergangenen Steuerbe-
scheiden werden folgende Steuern am 
15. Februar 2018 zur Zahlung fällig:

a) Gewerbesteuer
     1. Vorauszahlungsrate 2018

b) Grundsteuer
     1. Viertel für das Steuerjahr 2018 

c) Vergnügungssteuer
     für Spiel- und Musikautomaten   
     etc., 1. Viertel 2018

Wir bitten die Zahlungspflichtigen, 
den Zahlungstermin unbedingt einzu-
halten. Die Stadtkasse ist verpflichtet, 
bei Überschreitung des Fälligkeitster-
mins die gesetzlich vorgeschriebenen 
Säumniszuschläge zu erheben. Falls 
der Stadtkasse ein SEPA-Lastschrift-
mandat vorliegt, werden die geschul-
deten Beträge zum Fälligkeitszeitpunkt 
abgebucht. Damit ist gewährleistet, 
dass kein Zahlungstermin versäumt 
wird. Falls Sie am Abbuchungsverfah-
ren  teilnehmen wollen, senden wir 
Ihnen  gerne einen Vordruck über ein 
SEPA-Lastschriftmandat zu.

Todtnau, den 2. Februar 2018
Bürgermeisteramt:
Wießner, Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachungen

Der Gemeinderat hat in seiner öffentli-
chen Sitzung am 25.01.2018 die Hebe-
sätze für die Grundsteuer A auf 300  v.H. 
und für die Grundsteuer B auf 360 v.H. 
für das Kalenderjahr 2018 festgesetzt. 
Gegenüber dem Kalenderjahr 2017 ist 
damit keine Änderung eingetreten. Für 
das Jahr 2018 werden deshalb Grund-
steuerbescheide nur dann zugesandt, 
soweit dies wegen Änderungen der Ei-
gentumsverhältnisse oder des Messbe-
trags erforderlich ist. Für alle anderen 
Steuerschuldner wird die Grundsteuer 
für 2018 durch diese öffentliche Be-
kanntmachung in gleicher Höhe wie 
2017 festgesetzt.
Die Steuerfestsetzung durch öffent-
liche Bekanntmachung hat die gleiche 

Rechtswirkung wie ein am heutigen Tag 
zugestellter schriftlicher Steuerbescheid 
(§ 27 Abs. 3 Grundsteuergesetz). In-
nerhalb eines Monats nach Veröffentli-
chung dieser Bekanntmachung kann die 
Steuerfestsetzung durch Widerspruch 
angefochten werden. Der Widerspruch 
ist beim Bürgermeisteramt Abt. Fi-
nanzverwaltung, Rathausplatz 1, 79674 
Todtnau, oder beim Landratsamt, Her-
renstraße 4, 79539 Lörrach, einzulegen. 
Der Widerspruch hat keine aufschie-
bende Wirkung. Somit sind die Raten, 
wie sie im letzten Bescheid festgesetzt 
wurden, zu den jeweiligen Terminen zur 
Zahlung fällig.
Für Abbucher ist gewährleistet, dass 
keine Zahlungstermine versäumt wer-

den. Falls Sie am Abbuchungsverfahren 
teilnehmen wollen, sendet Ihnen die 
Stadtkasse Todtnau, Tel.-Nr. 07671/996-
34, gerne einen Vordruck über ein 
SEPA-Lastschriftmandat zu. Werden 
Grundstücke im Laufe des Kalender-
jahres 2018 verkauft, so ist der bisherige 
Eigentümer verpflichtet, weiterhin die 
Grundsteuer bis zur Bekanntgabe eines 
Änderungsbescheides zu entrichten. Die 
Steuerpflicht besteht nach den gesetz-
lichen Bestimmungen für das gesamte 
Kalenderjahr fort.

Todtnau, den 2. Februar 2018
Bürgermeisteramt:
Andreas Wießner, Bürgermeister

Stadt Todtnau

Grundsteuer 2018 gegenüber Vorjahr unverändert
Bekanntmachung hat Wirkung wie Steuerbescheid

Die Untere Naturschutzbehörde des 
Landratsamtes Lörrach empfiehlt, anste-
hende Gartenarbeit noch rechtzeitig vor 
Beginn der Vegetationszeit durchzufüh-
ren. Bis 28. Februar ist noch Zeit, Büsche, 
Sträucher und Hecken zu schneiden. 
Rodungsarbeiten und eventuelle Baum- 
entfernungen sind ebenfalls noch er-
laubt. Zwischen dem 1. März und dem 
30. September ist es nicht mehr gestat-
tet, Bäume, Pflanzen und Gehölze zu 
entfernen, die als Nistplätze oder Le-
bensstätten für Vögel und andere wild 
lebende Tierarten dienen.
„Für Maßnahmen, die unbedingt not-
wendig sind, zum Beispiel im Rahmen 
der Verkehrssicherungspflicht, gelten 
Ausnahmen – sofern die Belange des 
Artenschutzes berücksichtigt werden“, 
erklärt Angela Klein vom Sachgebiet 
Landwirtschaft und Naturschutz des 
Landratsamts. „Schonende Form- und 
Pflegeschnitte zur Beseitigung des Zu-
wachses der Pflanzen oder zur Gesun-
derhaltung von Bäumen sind jederzeit 
zulässig“.

Ziel des Schutzes der Grünbestände ist, 
die Lebensstätten wild lebender Tierar-
ten zu erhalten und insbesondere Vögel 
während der Brut- und Aufzuchtzeit zu 
schützen. Gerade in stark besiedelten 
Gebieten sind private Gärten und Parks 
oft die letzte Rückzugsmöglichkeit für 
Tiere. Besonders Vögel sind zur Auf-
zucht ihrer Jungen auf Bäume, Hecken 
und Sträucher angewiesen. Nur wenn 
sie während dieser Zeit ungestört blei-
ben, können die Vögel ihre Jungen er-
folgreich aufziehen. Insbesondere ältere 
Bäume sind wichtig für gefährdete Tier-
arten. „In den Höhle und Spalten zie-
hen Vögel und auch Fledermäuse ihren 
Nachwuchs groß. Zahlreiche Insekten, 
die für verschiedene Tiere als Nahrungs-
quelle dienen, sind auf Totholz angewie-
sen“, informiert Angela Klein. Bei älteren 
Bäumen genüge oft ein Rückschnitt, um 
sie gefahrlos stehen zu lassen und den 
Lebensraum für bedrohte Arten für ei-
nige weitere Jahre zu erhalten.
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Katholische Seelsorgeeinheit 
Oberes Wiesental 

Evangelische Kirchengemeinden 
Schönau und Todtnau 

   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN  
DER EVANGELISCHEN KIRCHENGEMEINDEN 

SCHÖNAU UND TODTNAU 
 
Freitag, 02.02.18 
Schönau und Todtnau: 
16.00 Buntekuh 
19.00 Jugendkreis in Schönau:  
 Nachtwanderung 
                                                                
Sonntag, 04.02.18 – Sexagesimae 
Schönau: 
10.00                Gottesdienst mit Abendmahl 
                          Prädikantin Ulrike Mack-Vogel 
Todtnau: 
10.00 Gottesdienst (Illgner) 
 
Montag, 05.02.18 
Todtnau: 
15.30 Arbeitskreis Gottesdienst 
  
Dienstag, 06.02.18 
Schönau: 
09.00-12.00  Pfarrbüro 
18.30   Gitarrenkreis 
19.30  Mandelzweig 
 
Mittwoch, 07.02.18 
Schönau und Todtnau: 
15.00 Konfirmandenunterricht  
 
Donnerstag, 08.02.18 
Schönau: 
19.45 offener Hauskreis im Café Goldmann  

 (gemeinsames Abendessen schon ab  
 18.30 Uhr)  
 
Todtnau: 
9.00-11.00 Pfarrbüro 
14.30 Frauenkreis: „Narri – Narro!!“ 
                                                               
Sonntag, 11.02.18 – Estomihi 
Schönau: 
10.00                Gottesdienst  
                          Prädikant Klaus Opitz 
Todtnau: 
17.00 Auftakt-Gottesdienst „Nichts zu lachen?“  
 (Team) 
 
 
Den Predigttext kann man in der Bibel           
nachlesen oder im Internet:  
 

 
  

Aktuelles  
 
 
Mit dem Wochenspruch zu Sexagesimae Grüßen wir 
Sie herzlich: 
„Heute, wenn ihr seine Stimme hört, so verstockt eure 
Herzen nicht, wie es bei der Verbitterung geschah.“ 
(Hebräer 3,15) 
 
 
Ihre Pfarrerinnen Martina Schüssler , Dr. Susanne 
Illgner und Ihre Gemeindediakonin Rebekka Specht 

Wort der Woche:    Kennen Sie das auch…. 
 

jeder will was, überall könnte man sein, für nichts ist richtig Zeit? ... „Herr, schreib‘ Geduld auf meine 
Liste…“. 
Das Gefühl, den Ansprüchen und Anforderungen –  eigene oder die der anderen – nicht gerecht werden 
zu können? ... “Herr, schreib‘ Selbst -Vertrauen auf meine Liste…“. 
Krankheit und Sorgen, die das Leben verdunkeln, die Luft zum Atmen abschnüren? ... “Herr, schreib‘ 
Hoffnung auf meine Liste…“. 
Ein rundum guter Tag, ein klärendes Gespräch, eine befreiende Entschuldigung, Lachen, strahlende 
Augen! … „Herr, schreib‘ Freude auf meine Liste…“. 
Ach, und noch etwas, das ich so oft vergesse! … „Herr, schreib‘ Dankbarkeit auf meine Liste…“. 
Du siehst mich, Herr und alles, was mich berührt, herausfordert, zweifeln und verzweifeln lässt.  
Du siehst mich, Herr und kennst meine Wege - die geraden, die Umwege, Wege zu dir, zu anderen, zu 
mir selbst und die, die noch vor mir liegen. 
Du siehst mich, Herr -  und hast mich schon lange auf deiner Liste.  
 

Eine gesegnete Woche Leben, Ihre Ruth Schwald 
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Ansprechpartner der evangelischen Gemeinden: 
Evangelisches Pfarramt Schönau 
Letzbergstr. 4, 79677 Schönau im Schwarzwald 
Pfarrerin Martina Schüssler 
Tel.:    07673 389 
Email:   ekischoe@t-online.de 
Internet:  www.bergkirche-schoenau.de 
Abholdienst:  07673 389 
Vorsitzender des Kirchengemeinderats  
Ronald Kaminsky, Tel. 07625 218 642 
 
Evangelisches Pfarramt Todtnau 
Franz-Dietsche-Str. 5, 79674 Todtnau 
Pfarrerin Dr. Susanne Illgner 
Tel.:    07671 252 
Email:    todtnau@ekima.info 
Internet:  www.ev-kirche-todtnau.de 
Vorsitzende des Kirchengemeinderats 
Renate Metzler, Tel. 07671 962609 
 
Gemeindediakonin für Schönau und Todtnau 
Rebekka Specht, Tel.: 0176 2433 7203 
Email:   rebekka.specht@gmail.com 
 

 
 
 

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER KATHOLISCHEN SEELSORGEEINHEIT 

OBERES WIESENTAL 
 
Samstag, 03.02.18 – Hl. Blasius 
 09.00  Hl. Messe in Ittenschwand 
            mit Feier des Patroziniums Hl. Blasius  
  und Ehrung für 50-jährigen Mesnerdienst von  
  Frau Maria Diewald   für Lebende und   
             Verstorbene der Gemeinde  Fröhnd 
             Mit Blasiussegen 
18.30   Vorabendmesse in Geschwend 
           mit Blasiussegen und Kerzenweihe und  
  Übergabe des Glaubensbekenntnis an alle  
  Erstkommunikanten aus Geschwend-Präg    
            Ottmar Geis; Anton, Elsa, Irmgard und Klaus  
    Pfefferle; Gertrud und Ernst Asal 
18.30  Vorabendmesse in Todtnauberg 
  mit Blasiussegen und Kerzenweihe 
  2. Gedenken Karl-Heinz Schmitt; Erich  
  Schneider; Jahrtag Siegfried Schubnell,  
  Anton, Frieda und Anneliese Schubnell;  
  Jahrtag Gebhard Rotzinger; Jahrtag Wilhelm  
  Rotzinger und Johanna und Urban; Rosa und  
  Wilhelm Schreiber; Pfarrer Elmar Körner 
   
 
SONNTAG, 04.02.18 – 5. Sonntag im Jahreskreis 
 08.30  Eucharistiefeier in Wieden  
           mit Blasiussegen und Kerzenweihe 
10.00 Eucharistiefeier in Todtnau 
 mit Blasiussegen und Kerzenweihe 
10.15  Eucharistiefeier in Schönau  
           mit Blasiussegen und Kerzenweihe 
17.00 Rosenkranzandacht in Todtnau, Kirche   
 
 
Montag, 05.02.18 – Hl. Agatha  
16.30  Wortgottesfeier im Seniorenzentrum Schönau 
           mit Kommunionfeier 
17.00  Rosenkranz in Schönau   
 

Dienstag, 06.02.18 – Hl. Paul Miki und Gefährten 
09.30  Hl. Messe in Schönau 
 für verstorbene Mitglieder der  
 Frauengemeinschaft Schönau  
keine Hl. Messe in Todtnau  
17.00  Rosenkranz in Schönau 
 
Mittwoch, 07.02.18  
16.30 Rosenkranz im Altenheim Todtnau 
17.00  Rosenkranz in Schönau 
19.00  Hl. Messe in Utzenfeld  
 mit Feier des Patrozinium Apollonia  

 Jahrtag Richard Ruch und verstorbene  
 Angehörige; Jahrtag Lothar Mayer; Jahrtag  
 Gerhard Lais; Erika Zeisig; Albert Strohmeier;   

             Luise und Otto Keller; Manfred Steinebrunner  
 und verstorbene Angehörige; Erwin Gabriel und  
 verstorbene Angehörige; Hilda und Emil  
 Strohmeier und verstorbene der Familie  
 Waßmer; Gustav Rümmele; Helene und Richard  
 Lais, Helmut und Joyce Behringer, Hubert Lais,  
 Hildegard Jayme, Helga Prutscher und  
 verstorbene Angehörige; Helmut Lais und  
 Verstorbene der Familien Gloger, Neugebauer,  
 Lais 
 
Donnerstag, 08.02.18 –  Hl. Hieronymus,  
    Hl. Josefine Bakhita 
17.00  Rosenkranz in Schönau 
17.00 Rosenkranz in Todtnauberg  
19.00 Hl. Messe in Wieden 
  
Freitag, 09.02.18  
15.30 Wortgottesfeier mit Kommunionfeier im  
 Altenheim Todtnau 
kein  Bibelkreis in Schönau 
19.00   Hl. Messe in Schönau  
          anschließend stille Anbetung 
           3. Gedenken Franziska Behringer; Jahrtag Heidi  
 Morath; Jahrtag Alfred Strohmaier und  
 verstorbene Angehörige; Jahrtag Verena  
           Held; Maria Diemer; Alfred und Amalie Kiefer;  
 Hans-Jürgen Stahl; Agnes und Leo Kiefer, Holz;  
 Kurt Lais, Aitern und verstorbene Angehörige;  
 für die armen Seelen 
 
 
Samstag, 10.02.18 – Hl. Scholastika 
18.30   Vorabendmesse in Wieden 
18.30  Vorabendmesse in Todtnauberg 
  Aloisia Nettekoven 
 
    
SONNTAG, 11.02.18 – 6. Sonntag im Jahreskreis 
08.30  Eucharistiefeier in Geschwend 
10.00 Eucharistiefeier in Schönau 
10.00 Eucharistiefeier in Todtnau 

als Narrenmesse  
mit Beteiligung der Guggenmusik  
Bergteufel aus Wieden 

16.30 Rosenkranz im Altenheim Todtnau 
 
 
 
 
 



Aktuelles aus der Seelsorgeeinheit  
 
Beicht-und Gesprächstermine: 
Sa  3.02.18  15.00-15.30 Uhr   Pfr. Schuler 
Beicht-und Gesprächstermine nach Absprache sind 
auch möglich. 
 
Hauskommunion in der Seelsorgeeinheit: 
Freitag, 02. Februar 2018:  ab 8.30 Uhr  
 
Tauftermine 2018 jeweils 11.30 Uhr 
So 18. Februar   Pfarrer Schuler   Schönau      
So 18. März   Pfarrer Schuler      Todtnau  
So      29. April    Pfarrer Schuler Schönau 
So        6. Mai     Pfarrer Schuler Geschwend 
So      10. Juni    Pfarrer Schuler Todtnau 
So      15. Juli  Pfarrer Schuler Schönau 
So 5. August  Pfarrer Schuler Wieden 
So        9. September Pfarrer Schuler Schönau 
 
Spendung der Taufe und Aufnahme in die 
Gemeinschaft der Kirche feiern wir am 
Sonntag, 18.02.2018 in Schönau mit: 
 
Mila Jolien Elisabeth Eltern: Susann Sorga und Marco 

Kiefer; Fröhnd-Künaberg 
Herzlichen Glückwunsch den Eltern und Paten! 
 
MISEREOR-FASTENKALENDER, 
für alle Tage der Fastenzeit mit Anregungen und 
Beiträgen. Am Sa./So. 03.04. Februar werden diese an 
den Kirchentüren nach den Gottesdiensten von den 
Ministranten für 2,30 € angeboten, oder sie können auch 
an den jeweiligen Schriftenständen erworben werden. 
 
Aufführung der Johannes Passion in Münstertal   
Unter der Regie der Bezirkskantorin des 
Nachbardekanats Neuenburg, Frau Karle, wird Bach´s 
Johannes-Passion in einer aufwendigen Besetzung mit 
Rückkopplungen zu den Texten von Pater Delp und Graf 
Moltke aus den Volksgerichtsprozessen der 
Widerstandskämpfer im 3. Reich, aufgeführt. Die 
Aufführung findet am Freitag 09.03.2018 in St. Blasien, 
am Samstag 10.03.2018 in Freiburg und am Sonntag 
11.03.2018 in Münstertal um 16.30 Uhr statt. Für die 
Aufführung im Münstertal beabsichtigen wir, einen Bus 
von der SE aus für einen gemeinsamen Besuch zu 
organisieren. Die Karten kosten 20,00 € / erm. 15,00 €. 
Baldmögliche Anmeldung und Bezahlung der 
Eintrittskarten in den Pfarrbüros.   
 

 
Freiburger Orientierungsjahr  
Schule – und dann?  
Wer hier eine Antwort für sich sucht, ist 
beim "Freiburger Orientierungsjahr" 
(FOJ) richtig:  
 

Es handelt es sich um ein Jahr in Freiburg, das geprägt 
ist von „Sprachenerwerb“ (zwei aus: Latein, Griechisch, 
Hebräisch, Spanisch & Italienisch), Philosophie, 
Theologie, Stockkampf, Freiwilligendienst (FSJ) und 
weiteren Ausbildungselementen wie Musik, 
Erlebnispädagogik, Spiritualität, Exkursionen & 
Begegnungen in der Region und Italien (Rom, Assisi). 
Angesprochen sind junge Frauen und Männer (17-25 
Jahre) mit einem ersten Interesse am Theologiestudium 
bzw. Beruf in der Kirche. Das „FOJ“ bietet die 

Möglichkeit ein Set von Kompetenzen und 
Qualifikationen zu erwerben und sich zugleich beruflich 
zu orientieren. Die Studienwahl bleibt daher offen, 
jedoch bieten die Qualifikationen vor allem für ein 
späteres Theologiestudium relevante Vorteile. Kosten je 
nach Unterkunft: 190–420 Euro monatlich (all incl.). 
BAföG-Förderung ist grundsätzlich möglich. 
Nähere Informationen unter  
www.freiburger-orientierungsjahr.de oder direkt bei: 
Freiburger Orientierungsjahr, Pfr. Bernhard Pawelzik, 
Kartäuserstr. 41, 79102 Freiburg, 0761-55728845, 
mail@freiburger-orientierungsjahr.de 
 
41. Tag der Männer  
Sonntag, 18. März 2018 Schönstatt-Zentrum 
Marienfried, Oberkirch 
09:30 Uhr  Begrüßung an der Gnadenkapelle  
10:00 Uhr  Spuren legen mit Profil – Mit dem Ja von 
Maria präsent sein im Staat – Ein Plädoyer gegen die 
uniforme Gesellschaft  Präses Jürgen Olf, KMW, 
Weingarten bei Karlsruhe  
12:00 Uhr  Mittagessen  
12:30 Uhr  Beichtgelegenheit  
13:45 Uhr  Impulsreferat, Frau Alexandra Linder, 
Bundesvorsitzende der ALFA  
15:00 Uhr  Feierliche Eucharistiefeier mit Predigt, 
Weihbischof Michael Gerber, Freiburg 
Anmeldungen an: Schönstatt–Zentrum Marienfried, 
Oberkirch Bellensteinstr. 25 77704 Oberkirch Fax: 
07802-9285-24 Tel.: 07802-9285-0 E-Mail: 
marienfried@schoenstatt-oberkirch.de Weitere Infos: 
www.schoenstatt-maenner-erzdioezese-freiburg.eu 
 
 

Aktuelles aus den Gemeinden 
 

 
 
 
 
 

Ministrantenplan 
Fr.  02.02.18:  Lena, Franziska, Judith, Miriam T.,  
    Julia W., Noah, Ferris, Henry 
So. 04.02.18:  Gruppe A 
Fr.  09.02.18:  Gloria, Rosalie, Julia B., Hanna, Nico, 
    Marina, Anika 
So. 11.02.18:  Gruppe B 
 
Kirchenchor Schönau 
Fr. 02.01.2018  20.00 Uhr  Gesamtprobe im Probelokal   
Fr. 09.02.2018  keine Chorprobe 
 
Seniorenzentrum- Wortgottesdienst 
Am 5. Februar sind alle Bewohner und Interessierte zu 
einem Wortgottesdienst mit Kommunionfeier in die 
schöne Hauskapelle des Seniorenzentrums 
Schönau eingeladen. Wir beginnen um 16.30 Uhr und 
freuen uns auf Ihre Teilnahme. 
 
Seniorennachmittag 
Am Hemdglunki-Donnerstag, den 08.02.2018 lädt das 
Vorbereitungsteam herzlich in den Pfarrsaal in Schönau 
ein. Zur Verpflegung gibt es viele Leckereien. Außerdem 
werden einige närrische Besucher erwartet und Reiner 
Strohmeier sorgt für musikalische Unterhaltung.  
Beginn:14.30 bis 17.00 Uhr.  
Das Team freut sich auf viele Glunkis im Nachthemd.  

Maria Himmelfahrt, Schönau 
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Ministrantenplan   
So. 04.02.18: Gruppe 1  Do. 08.02.18: Gruppe 2 
Sa.  10.02.18: Gruppe 3 
 
 

 
 
Nachrichten der kath. Frauengemeinschaft Todtnau 
Hallo Ihr Frauen s'goht degege 
holt des Kostüm usem Schrank un los kann's go. 
Zur Frauenfastnacht am Montag, 05. Februar 2018 in 
den Pfarrsaal um 20.11 Uhr 
laden wir Euch herzlich ein –  
gemeinsam wollen wir lustig sein! 
 Wir freuen uns auf Euer Kommen 
Die Clowns vom Pfarrheim 
 
 
 
 
 

SPÄTSOMMER lädt ein 
zum Hemdglunkiball 

 
 
 
 
… am Faiße Donnschdig, 8. Februar 2018,  
ab 14.30 Uhr im kath. Pfarrsaal von Todtnau  
mit Programmeinlagen. 
Stimmungsvolle Unterhaltung wieder mit unserem 
Musikus Walter Walleser. Für Essen und Trinken ist 
gesorgt, u.a. Wurstsalat à la Bummi. 
Also: Auf zur SPÄTSOMMER-Fasnet am Faiße 
Donnschdig – gerne närrisch kostümiert! 
 
 
Fastenzeit ist Frühschichtzeit 
Unter dem Thema "Wegkreuzungen" wollen wir uns in 
dieser Fastenzeit auf den Weg Richtung Ostern 
machen. 
Die erste Frühschicht ist am Freitag, den 16.02.18  
um 6 Uhr im kath. Pfarrheim in Todtnau.  
Gemeinsam wollen wir beten, singen, uns Gedanken 
machen und anschließend miteinander frühstücken, um 
so, gestärkt an Leib und Seele, in den Tag zu starten.  
Eingeladen sind ALLE, die ihren Glauben mit Leben 
füllen wollen, die gerne früh aufstehen, die sich aus dem 
Bett quälen, alt bekannte und auch neue Gesichter.  
Wir freuen uns auf Euch / Sie. 
Weitere Frühschichten sind am 23.02., 02., 09., 16. 
und 23.03.18 jeweils um 6 Uhr. 
 
 
Austrägersuche für das Konradsblatt in Todtnau 
Wir suchen eine/n Konradsblatt-Zusteller-/in in Todtnau. 
Diese Tätigkeit ist besonders für Schüler geeignet und 
bietet einen Nebenverdienst. Interessenten wenden sich 
bitte an den Badenia Verlag Tel.: 0721/9545-232 oder  
Email: vertrieb@konradsblatt.de 

 

  
 
Ministrantenplan  
Sa. 03.02.18: Gruppe 4 So. 11.02.18: Gruppe 1 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ministranten- Lektorenplan 
Sa. 03.02.18:  Ingelotte, Floris, Nela, Kim     -ms-pb- 
Sa. 10.02.18:   Floris, Florian, Miriam, Nela   -eb-ms- 
 
 
 
 
 
ACHTUNG! – Geänderte Abgabezeit 
Redaktionsschluss für die Kirchenseiten vom 19.02. 
bis 25.02.2018 ist am Montag, 05.02.2018, 11 Uhr! 
schriftlich (Pfarrbüro Todtnau o. Schönau) oder per 
Email an kirchenseite@web.de 
 
 

Allerheiligen, Wieden 
 

St. Johannes Baptist Todtnau 
 

St. Jakobus Todtnauberg 

St. Wendelin Geschwend 
 

Ansprechpartner in der kath. Seelsorgeeinheit 
 
Pfarrer August Schuler 
Tel. 07673 889201; auch 07673 267;  
Email: augustschuler@seobwi.de 
Reguläre Sprechzeit: Mi. 17.30 - 18.30 Uhr, sonst nach 
Vereinbarung oder einfach probieren im Pfarrhaus Schönau 
 
Markus Oehler, Gemeindereferent, Tel.: 07673 267 
Gut erreichbar: Di. 10.00 - 11.00 Uhr Pfarrhaus Schönau 
Email: markus-oehler@seobwi.de 
 
Cyrilla Kunz Pircher, Gemeindereferentin, 
Tel.: 07671 224 oder 07671 999382 
Email: cyrilla.kunzpircher@seobwi.de 
Gut erreichbar: Mo. 9.00 - 10.00 Uhr Pfarrhaus Todtnau,  
sonst in der Regel vormittags  
 
Pfarrbüro Schönau, Tel. 07673 267; Fax: 07673 931771 
Pfarrsekretärin Monika Kiefer 
Email: pfarramt.schoenau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Mo. bis Fr. 10.00 – 12.00 Uhr; Do. 14 - 17 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnau, Tel. 07671 224; Fax: 07671 705 
Pfarrsekretärin Martina Harter 
Email: pfarrbuero.todtnau@seobwi.de 
Sprechzeiten:  Mo.+ Mi., Do., Fr. 10.00-12.00 Uhr,  
                         Di. 14.00-17.00 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnauberg, Tel. 07671 621; Fax: 999248 
Pfarrsekretärin Manuela Wischnewski 
Email: pfarrbuero.todtnauberg@seobwi.de  
Sprechzeiten: Sa. 10.00 - 12.00 Uhr  
 
Pfarrgemeinderatsvorsitzender Eckhard Lohmüller 
Tel. 07671 93 00         
Email: mail@lo-gis.de 
 
Bankverbindung Kath. Kirchengemeinde  
Oberes Wiesental: Sparkasse Wiesental  
IBAN: DE62 683515570018006601; BIC: SOLADES1SFH 
 
Internet:   www.seobwi.de 
Webmaster Michael Graf  
E-Mail: webmaster@seobwi.de 
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„Mittagstisch“
Es waren beeindruckende Bilder von 
Davos, wo Spitzenpolitiker, Konzern-
chefs und Wissenschaftler tagten. Eine 
imposante Bergwelt, Schnee und dazu 
auch ein Gipfelkreuz unter blauem Him-
mel. An die Großen der Welt gerichtet 
stand auf einem Plakat: „Verpflichtet, 
die Welt zu verbessern“. Dass sich die 
Schere zwischen Arm und Reich immer 
weiter öffnet, ist allen bekannt. Wenn 
die Teilnehmer des Wirtschaftsforums 
die einzelnen Details ihrer Umgebung 
genauer betrachten würden, könnten sie 
besonders das Gipfelkreuz anmahnen 
und hellhörig machen auf einen weg-
weisenden Satz im  „Vaterunser“ (Lu-
kas 11,3): „Gib uns täglich das Brot, das 
wir brauchen!“ – nicht mehr und nicht 

weniger, und das allen Menschen! Wir 
kämen dem Weltfrieden ein gutes Stück 
näher.
Wenn wir älter werden, erkennen wir 
immer deutlicher, dass alles Horten rein 
gar nichts nützt. Es sind ganz andere 
Dinge, die uns zufriedener, verträglicher 
und froher machen. Für uns gehört der 
Mittagstisch dazu. Ganz herzlich möch-
ten wir uns beim Ehepaar Hilger vom 
„Landgasthaus Kurz“ in Brandenberg 
für den ausgezeichneten Mittagstisch 
bedanken. Ein sehr gutes Menü und 
dazu aufmerksame Betreuung rundeten 
dieses gute Zusammensein liebevoll ab. 
In den vielen Jahren hat sich eine echte 
Partnerschaft mit all unseren Gastge-
bern entwickelt – wir freuen uns darü-

ber! Unser nächster fasnächtlicher Mit-
tagstisch ist am
 

Mittwoch, den 7. Februar 2018 um 
12.00 Uhr im Gasthaus

„Hirschen“ in Präg

Abholung: 11.15 Uhr Oberstraße, dann 
Brandenberg. Um ca. 11.30 Uhr „Stüt-
zle“, weitere Fahrdienste: Inge Walle-
ser (Tel. 9925118), Ingrid Lais (Tel. 
9997470). Zusätzlich und zuverlässig 
holen außerdem die ihnen zugeteilten 
Leute ab: Elsa Dietsche, Frida Ortlieb 
und Bärbel Strempel. Jeder ist herzlich 
willkommen. Bitte anmelden. Sophia 
Bauer (Tel. 468)

Haus Barnabas, 
Utzenfeld

(Eine überkonfessionelle, 
freie christliche Gemeinde)

Aber was mir Gewinn war, das habe 
ich um Christi willen für Schaden 
erachtet. Ja, ich erachte es noch al-
les für Schaden gegenüber der über-
schwänglichen Erkenntnis Christi 
Jesu, meines Herrn. Um seinetwil-
len ist mir das alles ein Schaden 
geworden, und ich erachte es für 
Dreck, damit ich Christus gewinne.
Philipper 3. 7 & 8

Sonntag, 4. Februar 2018
Andere Zeit im Winter!
17.00 Uhr Gottesdienst auf 
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel
 
Mittwoch, 7. Februar 2018
20.00 Uhr Bibelabend auf 
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel

Alle sind herzlich willkommen!
Pastor Len Holder

Haus Barnabas im Engel
Utzenfeld

Telefon: 07673 7760

	

	

				
							

	

	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

					

	

 
 

 
 

***** 
Herzliche Einladung  

zum 
Gottesdienst  

 
 

am Sonntag, 4. Februar 
 um 9.30 Uhr  

in der Schwarzwaldstr. 15  
in Todtnau 

 

***** 
Kinder sind herzlich 

willkommen. Für sie gibt es  
ein eigenes Kinderprogramm. 

 

***** 
Netzwerk 43 e.V. 

Evangelische Freikirche 
www.netzwerk43.de  

 
 

Senioren Geschwend

Närrischer Kaffeetreff 
im Pfarrheim 
Alle jüngeren und älteren närrischen Se-
nioren sind am Donnerstag, den  8. Fe-
bruar 2018  herzlich zur fasnächtlichen 
Kaffeerunde im Pfarrheim St. Wendelin 
eingeladen. Wir beginnen um  14.30 
Uhr mit Kaffee und Kuchen und lassen 
uns überraschen. Es sind alle willkom-
men! 

Selbsthilfegruppe für 
Suchtkranke heute
Die Selbsthilfegruppe für Suchtkranke 
trifft sich am heutigen Freitag, den 2. 
Februar 2018 um 19.30 Uhr im evange-
lischen Gemeindesaal in Todtnau. Auch 
Angehörige sind willkommen. Kontakt-
telefon 07673/7844.

Der Mittagstisch – ein Miteinander, 
das uns Zufriedenheit bringt

Büchertauschbörse
geschlossen
Die Büchertauschbörse bleibt am Mon-
tag, den 5. Februar 2018 geschlossen. 
Der nächste Öffnungstermin ist dann 
Montag, der 19. Februar 2018.
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Aus Muggenbrunn

Breisach-Besuch der Seniorenrunde
Mit einem Besuch von Breisach soll der 
erste Ausflug der Muggenbrunner Se-
nioren am Dienstag, den 20. Februar 
2018 stattfinden. Der Besuch umfasst 
die Führung im Breisacher Münster und 
einen geführten, leicht zu bewältigenden 
Rundgang auf dem Münsterberg sowie 
die anschließende Einkehr in einem der 
schönen Cafés der Innenstadt. 
Einzelheiten: Abfahrt um die Mittags-
zeit, Führung, Rundgang und Einkehr, 

Rückkehr ca. 18.30 Uhr. Die Führung 
kostet je nach Teilnehmerzahl 6,00 – 
9,00 € pro Person. Für die Führung und 
zur Bildung von Fahrgemeinschaften ist 
diesmal eine frühzeitige Anmeldung bis 
Samstag, den 10. Februar 2018  erfor-
derlich (Tel. 999858). Alle Senioren sind 
willkommen.

Das Bauamt hat informiert, dass das 
beschädigte Brückengeländer instand 
gesetzt wird, sobald der Wasserstand 
des Langenbachs dies erlaubt. Für die 
Arbeiten ist es erforderlich, ein Gerüst 
im Bachbett aufzustellen. Der Auftrag 
wurde an ein ortsansässiges Unterneh-
men vergeben.

Brücke Franzosen-
bergstraße

2. Gesamtsäulen-
sitzung 

Das Biosphärengebiet Schwarzwald lädt 
ein zur 2. Gesamtsäulensitzung am

5. Februar 2018 um 18.00 Uhr
im Kur- und Sporthaus
Spitzacker 1 in Häusern 

Neben vielen interessanten Themen 
soll in einem „World Café“ in kleineren 
Gruppen gearbeitet werden, um Ideen 
und Vorschläge, die in den Treffen der 
einzelnen Säulen im Februar und März 
2017 von den Säulenmitgliedern vorge-
bracht wurden, zu konkretisieren. Ziel 
ist es, Arbeitskreise zu bilden, die sich 
möglichst selbst organisieren und auch 
zukünftig regelmäßig zu einzelnen The-
men treffen. 

20 Ferienaufenthalte
Silke Bogenschneider und 
Herr Elhard Goldschmidt                                                             
Hotel  Engel
Todtnauberg

10 Ferienaufenthalte
Familie Bogenschneider
Melanie & Stephan mit
Leon-Justin, Marinella & Nellina        
Hotel Engel
Todtnauberg

Arbeitsagentur 
schließt früher am 

„Schmutzige Dunschtig“
Am  Donnerstag, den 8. Februar 2018, 
dem „Schmutzige Dunschtig“, schließen 
die Agentur für Arbeit in Lörrach und 
ihre Dienststelle in Waldshut-Tiengen 
bereits um 16.00 Uhr. 
Gebührenfrei telefonisch erreichbar 
sind während der üblichen Geschäftszeit

• der Arbeitgeber-Service
Rufnummer: 0800 4 5555 20 

• die Service-Center für Arbeitnehmer 
Rufnummer: 0800 4 5555 00 

• die Familienkasse 
Rufnummer: 0800 4 5555 30 
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Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Aktuelles Programm bis 11. Februar 2018

Samstag, 03.02.2018
19.00 – 03.00 Uhr Todtnau
Silberberghalle – Besenbinderball der 
Narrenzunft Todtnau
Motto: „Helden der Kindheit“ – Für 
die einen ist es Winnetou, für manche 
Captain Future und auch das letzte Ein-
horn kann ein Held der Kindheit sein. 
Momo, Peter Lustig, Pan Tau oder die 
Fünf Freunde – Kindheitshelden gibt es 
Tausende. Sie waren die Poster-Motive 
in unseren Kinderzimmern und beein-
flussten uns im Kleidungsstil. Feiern Sie 
mit „Ihrem“ Helden den Höhepunkt der 
Todtnauer Saalfasnacht mit einem bun-
ten unterhaltsamen Programm mit Mu-
sik und Gesang, Tanz, Sketchen und so 
manchen Überraschungen. Zum Tanz 
und zur richtigen Stimmung wird die 
Band QuerBeat „einheizen“. An der 
neuen großen Bar treffen Sie andere 
Narren, Helden, Junge und Junggeblie-
bene zu einem netten Gespräch. Erzäh-
len Sie von Ihren Heldentaten. Natürlich 
ist auch die Sektbar im Foyer vor und 
während des Programms geöffnet. Man 
darf gespannt sein, was die Akteure der 
Todtnauer Fasnacht in diesem Jahr aus 
dem Hut zaubern.

Montag, 05.02.2018 
20.11 Uhr Todtnau 
Frauenfasnacht
Eine männerfreie Zone ist die Frauen-
fasnacht in Todtnau am Montagabend 
nach dem Besenbinderball im katho-
lischen Pfarrsaal – und das seit der Pre-
miere im Jahr 1970. 

Dienstag, 06.02.2018 
10.00 - 13.00 Uhr Todtnau-Todtnauberg
Kurhaus – Winterwanderung durch 
die zauberhafte Winterlandschaft
Auf gut präparierten Winterwanderwe-
gen führt Sie unsere Wanderführerin 
Birgit Held durch die zauberhafte Win-
terlandschaft in der Bergwelt Todtnau. 
Im Anschluss an die halbtägige Wande-
rung wird es noch eine Einkehr in einer 
der Hütten geben. Strecke: ca. 11 km, 
Gehzeit ca. 3 Stunden 

Donnerstag, 08.02.2018 
Metzgedewanderung
Schwarzwaldverein Todtnau
Liebe Wanderfreunde, der Schwarz-
waldverein Todtnau e.V. führt Markie-
rungsarbeiten und Wegepflege aus und 
sorgt dafür, dass die Wanderwege nach 
dem Blätterfall im Herbst und dem 
langen Winter wieder für alle gut be-
gehbar sind. Machen Sie sich selbst mit 
der Wanderführerin Barbara Schweitzer 

eine Freude und wandern Sie mit bei der 
Metzgedewanderung! Strecke: 7-8 km
Weitere Details siehe nächste Seite!

Donnerstag, 08.02.2018 
10.11  Uhr Todtnau-Todtnauberg
unterm Kurhaus
Kinder-Hemdglunkiumzug
Mit Glocken und Schellen laufen die 
Kinder, als Hemdglunki verkleidet, lär-
mend durch Todtnauberg. 

Donnerstag, 08.02.2018 
19.01 Uhr Todtnau-Aftersteg
Hemdglunki-Umzug ab Skiliftpark-
platz. Anschl. Tanz und Unterhaltung in 
der Aftersteger Mühle 

Donnerstag, 08.02.2018 
19.11 Uhr Todtnau-Geschwend
Hemdglunki-Umzug ab Ende Gisibo-
denstraße mit dem Musikverein Ge-
schwend. Anschließend Hemdglunki-
Party im Stall des Gasthauses „dasrößle“ 
mit Musik und Barbetrieb  

Donnerstag, 08.02.2018 
19.11 Uhr Todtnau-Brandenberg
Hemdglunki-Umzug ab vorderer Wald-
straße mit musikalischer Begleitung der 
Trachtenkapelle Brandenberg. Anschlie-
ßend Hemdglunkiball im Gemeinde-
zentrum. 

Donnerstag, 08.02.2018 
19.11 Uhr Todtnau-Präg
Hemdglunki-Umzug ab Seeweg mit an-
schließender Glunki-Party im Gemein-
dehaus. 

Donnerstag, 08.02.2018 
19.30 Uhr Todtnau 
Willi‘s Pfannenstüble 
Hemdglunki-Umzug der Todtnauer 
Narrenzunft mit anschließendem bun-
ten Treiben in den Lokalen. 

Donnerstag, 08.02.2018 
20.11 Uhr Todtnau-Muggenbrunn
Haus des Gastes Muggenbrunn 
Bunter Hemdglunki-Abend mit Pro-
gramm. Schnitzelbank und legendäre 
Geisterbar wie früher. 

Donnerstag, 08.02.2018 
20.11 Uhr Todtnau-Schlechtnau
Gemeindesaal Schlechtnau 
Hemdglunki-Ball im Gemeindesaal mit 
Unterhaltungsprogramm und Tanz. 

Donnerstag, 08.02.2018 
20.11 Uhr  Todtnau-Todtnauberg
Kurhaus – Hemdglunki-Umzug durch 
Todtnauberg mit der „Berger Musik“ 
und mit anschließendem Glunki-Ball 
im Kurhaus. Musik und Tanz mit dem 
legendären Dr. Motte. 

Freitag, 09.02.2018 
14.30 Uhr Todtnau 
Marktplatz Narrengericht der Todt-
nauer Zünfte – wer wird in diesem Jahr 
verurteilt, und was bekommen die Ver-
urteilten für eine Strafe? Alle sind ge-
spannt. 

Freitag, 09.02.2018 
19.00 Uhr Todtnau 
Marktplatz – „Die Rätschgosche“ 
Rätsch und Goschi ziehen durch die 
Todtnauer Lokale und singen gedichte-
te Begebenheiten aus dem vergangenen 
Jahr.  Optisch werden diese von den 
Spielern um den Oberzunftmeister dar-
gestellt. Da bekommt schon einmal der 
eine oder andere sein Fett weg.
 
Freitag, 09.02.2018 
19.00 Uhr Todtnau-Todtnauberg
Kurhaus Schneeschuhwanderung 
„z'licht go“! – Herrliche Tour in der 
Winternacht über die „Ebene“, das 
„Horn“, den „Radschert“ bis hinunter 
zur Bergwachthütte mit anschließender 
Einkehr zur Einnahme von wärmenden 
Getränken. Gehdauer: ca. 2 Stunden, 
Strecke: ca. 6 km, Mindestalter Kinder: 
12 Jahre, Mindesteilnehmerzahl: 4 Per-
sonen, Maximalteilnehmerzahl: 12 Per-
sonen, 15,00 € inkl. Schneeschuhe, Stö-
cke, Stirnlampe und einem Heiß- oder 
Erfrischungsgetränk

Samstag, 10.02.2018 
14.11 Uhr Todtnau 
Narrenbrunnen – Kinderumzug mit 
anschließendem närrischem Kinderball 
in der Turnhalle in Todtnau. 

Samstag, 10.02.2018 
14.11 Uhr Todtnau-Todtnauberg
Rathausplatz – „Samschdigstraich mit 
de Musikkapelle Chrach“
Ein kleines Fasnetskonzert auf dem Rat-
hausplatz in Todtnauberg (bei schlechter 
Witterung im Kurhaus). 

▶

Hemdglunki
Umzüge & Bälle
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Schwarzwaldverein Todtnau e.V. 

Donnerstagswanderer
Metzgedewanderung

Aktuelles Programm bis 11. Februar 2018

Regelmäßig  im Winter

Fortsetzung
Samstag, 10.02.2018 
20.11 Uhr Todtnau-Geschwend
Elsberghalle
Bunter Närrischer Abend Geschwend
Ein bunter Närrischer Abend in der Els-
berghalle in Geschwend mit tollem Pro-
gramm und anschließendem Tanz und 
Barbetrieb. 

Samstag, 10.02.2018 
20.11 Uhr Todtnau 
Willi‘s Pfannenstüble  – Narrenstamm-
tisch der Todtnauer Zünfte 

Samstag, 10.02.2018 
20.11 Uhr Todtnau-Präg
Gemeindesaal – Bunter Abend mit 
Programm, Schnitzelbank, Musik und 
Tanz 

Samstag, 10.02.2018 
20.11 Uhr Todtnau-Aftersteg
Gemeindesaal – Bunter Abend mit 
Programm Musik und Tanz. Nacht der 
Nächte in der Haifischbar. 

Sonntag, 11.02.2018 
5.00 Uhr Todtnau 
Parkplatz Franzosenberg 
Sonnenaufgang im Schnee
Schwarzwaldverein Todtnau
Eine Tour zum Sonnenaufgang
Um 5.00 Uhr in der Frühe treffen wir 
uns in Muggenbrunn und wandern mit 
unserem Wanderführer Steffen Rees 
durch das Holzschlagbachtal nach Todt-
nauberg. Von dort gehen wir weiter bis 
zum Stübenwasen, um dort die ersten 
Lichtstrahlen des Tages zusammen zu 
erleben. Danach werden wir im Berg-
gasthof gemeinsam frühstücken. An-
meldung erforderlich unter: +49(0)7671 
999150 

Sonntag, 11.02.2018 
14.11 Uhr Todtnau-Geschwend
Elsberghalle – Fasnachtssonntag für 
alle in der Elsberghalle mit Kaffee, Ku-
chen und unterhaltsamem Kinderpro-
gramm. 

Winterangebot – täglich

10.00 - 15.00 Uhr Todtnau-Präg
Haus des Gastes Todtnau
Schneeschuhlaufen ohne Stress
Lassen Sie Ihr Auto im Ouartier stehen 
und genießen sie Ihren Schneeschuh- 
Wintertag. Wir wissen, wo der beste 
Schnee liegt, die Verhältnisse momentan 
schneesicher sind und wir bringen Sie 
dort hin. Wir holen Sie in Ihrem Ouar-
tier ab, bringen die Ausrüstung mit, ein 
ortskundiger Führer begleitet Sie und 
bringt Sie wieder zum Ouartier zurück. 
Haben Sie einen bestimmten Ziel-
wunsch? Wir erfüllen ihn! Mindestens 
4 bis maximal 6 Personen, 50,00 €/Per-
son, Anmeldung beim Schneeschuh 

Zentrum Prä-
ger Böden, 
Tel.: +49(0) 
7671 999550 
oder action-fa-
mily@t-online.
de

Täglich wechselnde Schneeschuhtou-
ren mit unterschiedlichen Zielen und 
Anforderungen. Aktuelle Informationen 
und Anmeldungen unter: http://www.
schneeschuhwandern-schwarzwald.de

samstags, dienstags, donnerstags

10.00 - 12.00 Uhr
Todtnau Todtnauberg
Radschert – Langlauf Klassik Grup-
penkurs für Anfänger
In dieser Wintersaison 2017/18 bie-
ten wir Skilanglaufkurse vom Stand-
ort Todtnauberg/Radschert an. Lernen 
Sie die traumhaften Loipen und Wege 
um Todtnauberg kennen und genießen 
Sie die wunderschöne Landschaft um 
Stübenwasen/Feldberg, dem höchsten 
Schwarzwaldgipfel. Lernen Sie bei uns 
Langlaufen, am besten klassisch in der 
Gruppe! 2 Stunden, pro Person 33,00 €, 
ab 4 Personen
Falls Sie noch kein Skimaterial besitzt, 
können Sie es kostengünstig beim Ser-
vice-Center am Notschrei oder bei Sport 
Lehr in Todtnauberg leihen. Kleidung: 
Wir empfehlen dem Wetter angepasste 
Sportkleidung und evtl. Kleidung zum 
Wechseln. Wetter: Die Veranstaltung 
findet bei jeder Witterung statt.
Abschlussbemerkung: Bestehen gesund-
heitliche Beeinträchtigungen oder be-
sondere gesundheitliche Risiken, liegt es 
zu Ihrer eigenen Sicherheit in Ihrer Ver-
antwortung, diese dem Trainer vor dem 
Kurs mitzuteilen.

Hochschwarzwald Tourismus 
GmbH (HTG)
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Am Donnerstag, den 8. Februar 2018 
lädt der Schwarzwaldverein alle Wan-
derfreunde zur traďtionèllen Metzge-
dewanderung ein. In der Lawine in 
Fahl werden wir gerne zum geselligen, 
lustigen Nachmittag mit musikalischer 
Unterhaltung erwartet. 

• Um 12.00 Uhr wäre Treffpunkt am 
Forsthaus, wenn der Weg und die Witte-
rung es zulassen, gemeinsam nach Fahl 
zu laufen (Weg wird garantiert vorher 
abgegangen). 
• Ansonsten treffen wir uns um 13.00 
Uhr am Busbahnhof in Todtnau und 
werden die Busfahrt wählen. Bitte fragt 
telefonisch nach um Rücksprache zu 
halten bei Wanderfüherin Barbara 
Schweitzer, Tel.07671/ 1440.
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. 
Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Regelmäßige Veranstaltungen

Montag – Freitag 
9.00 - 12.00 Uhr Todtnau Todtnauberg
Hotel Engel, Kurhausstr. 3 
Spiel & Spaß im Spielzimmer –Täglich 
wechselnde Mottos wie Bücher, Spiele, 
Musik, Basteln und Kinderküche. Be-
treuung für Kinder aller Altersstufen 
und Babys ab 6 Monaten. Anmeldung er-
forderlich Tel.: +49 (0)7671-91190 
Kostenbeitrag 2,00 €

Dienstag – Samstag 
15.00 - 18.00 Uhr in Todtnauberg
Glasbläserei Breesenhof – Kugeln 
selbst blasen für Kinder Dienstag und 
Donnerstag bis Samstag 15.00 – 18.00 
Uhr (oder länger, wenn noch nicht alle 
Kugeln geblasen wurden), 8,00 €/Kugel

Goldschmiede Haus Turmalin in
Todtnau-Todtnauberg
• Goldschmiedevorführung
Dienstag bis Freitag, 11.00 - 12.00 Uhr  
Vorführungen alter Goldschmiedetradi-
tion mit Hammer und Punzen. Kosten: 
Erw. 4,00 €, mit Gästekarte Bergwelt 
Todtnau 3,00 €, Kinder ab 7 Jahre 2,00 €, 
mit Gästekarte Bergwelt Todtnau 1,00 €
• Ausstellung Goldschmiedekunst
Dienstag bis Freitag, 10.00 – 12.30 Uhr 
Lassen Sie sich von der Schmuck- und 
Mineralienausstellung im Haus Turmalin 
in Todtnauberg begeistern, Eintritt frei

Mittwoch 
17.00 - 20.00 Uhr Todtnauberg 
Engels Kinderprogramm
Verschiedene Mottos wie Grußkarten, 
glitzernde Schneekugeln oder Pizza ba-
cken und weitere tolle Aktionen war-
ten auf euch. Für Kinder ab 3 Jahren – 
Kleinkinder auf Absprache. Anmeldung 
erforderlich bis am Vorabend 20.00 Uhr 
unter Tel.: +49 (0)7671-91190, Kosten-
beitrag 7,50 € inkl. Abendessen. 

Montag und Freitag um 10.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag um 13.30 Uhr
(außer feiertags) 
… finden in Utzenfeld Betriebsbe-
sichtigungen bei Faller Konfitüren 
(keine Führung an Feiertagen) statt. 
Kosten 5,00 €, Treffpunkt Seeweg 3, Ut-
zenfeld
Keine Betriebsführung am 9. Februar!

Die Erfindung der Dauerwelle –
Karl Ludwig Nessler Ausstellung
Todtnau, Spitalstr. 1 b
Die Ausstellung ist über die Winter-
monate geschlossen. Ausstellungsfüh-
rungen können jederzeit unter Tel.  
+49 (0) 7671/420 oder per E-Mail: B_M_
Schneider@gmx.de vereinbart werden.

Samstag
7.00 - 12.00 Uhr 
Todtnau Marktplatz – Wochenmarkt
Auf dem Wochenmarkt finden Sie fri-
sche Lebensmittel wie Obst, Gemüse, 
Fleisch, Wurst, Fisch, Käse, Brot, Eier 
und Nudeln, leckere Spezialitäten sowie 
Blumen direkt vom Erzeuger bzw. von 
einheimischen Einzelhändlern.

Hochschwarzwald Tourismus GmbH
Tourist-Informationen der Bergwelt  
Todtnau (Todtnau und Todtnauberg)
Tel. +49 (0) 7652-12068520

Die Tourist-Informationen der Berg-
welt Todtnau bieten neben zahl-
reichen Informationen zur Region 
auch (hoch-)schwarzwaldtypische 
Geschenke und Vorverkaufskarten zu 
hochinteressanten Veranstaltungen an.  
Auch ein Flixbus-Fahrschein für alle 
Verbindungen kann hier bequem und 
einfach gebucht werden.  Besuchen Sie 
uns und nutzen Sie unser vielfältiges 
Angebot!

Wir sind für Sie da
– Öffnungszeiten im Januar

Tourist-Information Todtnau

Montag bis Freitag      9.00 – 16.00 Uhr

Tourist-Information Todtnauberg

Montag bis Freitag      9.00 – 17.00 Uhr
Samstag                      10.00 – 12.00 Uhr

Notschrei  

Täglich          10.00 – 12.00 Uhr

Das E-Carsharing ist nicht nur für un-
sere Gäste, sondern auch für Einheimi-
sche ein tolles Angebot! Informieren 
Sie sich bei uns in den Tourist-Infor-
mationen der Bergwelt Todtnau oder 
unter www.hochschwarzwald.de/cars-
haring.

E-Carsharing 
Fahren Sie den BMW i3! 

Kartenvorverkauf, Geschenke
& weitere Informationen

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Bergwelt Todtnau freuen sich auf Sie!
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Aus der Gemeinderatssitzung vom 25. Januar 2018
Bürgermeister Wießner begrüßte die 
anwesenden Zuhörer sowie Frau Wehrle 
von der Presse. Da keine Fragen und An-
regungen aus der Bevölkerung vorhan-
den waren, wurden die nichtöffentlichen 
Beschlüsse aus der Gemeinderatssit-
zung vom 14.12.2017 und der nichtöf-
fentlichen Hauptausschusssitzung vom 
18.12.2017 bekannt gegeben. 

3. Neubau Mensa: Vergabe der Kü-
chenausstattung
Nachdem die Küchenplanung im Ge-
meinderat bereits im Dezember vorge-
stellt und genehmigt worden war, er-
folgte die öffentliche Ausschreibung für 
die Ausstattung der Mensaküche. Drei 
Firmen forderten die Leistungsverzeich-
nisse an, zwei davon gaben Angebote ab. 
Günstigste Bieterin blieb die Fa. Fuchs, 
Kirchentellinsfurt, zum Angebotspreis 
von 113.749,42 € (brutto). Durch den 
Austausch eines 6 GN Kombidämpfers 
gegen einen 10 GN können ca. 2.000 € 
eingespart werden. Der Gemeinderat 
vergab die Ausführung der Küchenaus-
stattung in der Mensa an die Fa. Fuchs 
mit einer Auftragssumme einschließlich 
Einsparvorschlag von 111.750 € (brutto).
Die Gesamtkosten beim Bau der Mensa 
liegen derzeit 44.660 € über der Kosten-
berechnung. Diese können mit einem 
besseren Abschluss bei der energe-
tischen Hallensanierung aufgerechnet 
werden. 

4. Prüfung der Bauausgaben der Stadt 
Todtnau mit Eigenbetrieben für den 
Zeitraum 2013 – 2016 durch die Ge-
meindeprüfungsanstalt (GPA), Un-
terrichtung gem. § 114 Gemeindeord-
nung (GemO)
Bei der Prüfung der Bauausgaben bei 
der Stadt Todtnau mit Eigenbetrieben 
für den Zeitraum 2013 bis 2016 durch 
die GPA wurden sehr geringe Anmer-
kungen durch den Prüfer gemacht. Bei 
den vielen Baumaßnahmen im Prü-
fungszeitraum ein sehr gutes Ergebnis, 
wie Bürgermeister Wießner betonte. Er 
vergab deshalb ein großes Lob an die 
Mitarbeiter des Bauamts. Der Gemein-
derat nahm vom vorliegenden Prüfungs-
bericht mit den von der Verwaltung 
gemachten Erledigungsvorschlägen (ei-
nige davon sind bereits erledigt) gemäß 
§ 114 GemO zustimmend Kenntnis.

5. Widmung der Stichstraße 2424 in 
Herrenschwand zum öffentlichen Ver-
kehr
Im Rahmen der Bebauung von Flst.Nr. 
2424 der Gemarkung Präg (Herren- 

schwand) ist die Stichstraße zur Er-
schließung des Grundstücks nach § 5 
Straßengesetz dem öffentlichen Verkehr 
zu widmen. Der Gemeinderat folgte der 
Empfehlung des Ortschaftsrates Präg 
und stellte fest, dass die Stichstraße bis 
zum Ende des Grundstücks Flst.Nr. 
2424 in Herrenschwand gemäß § 14 der 
Erschließungsbeitragssatzung der Stadt 
Todtnau im Sinne von § 127 Baugesetz-
buch endgültig hergestellt ist. Die Stich-
straße bis zum Ende des Grundstücks 
Flst.Nr. 2424 wird gemäß § 5 des Stra-
ßengesetzes von Baden-Württemberg 
dem öffentlichen Verkehr gewidmet.

6. Beschlussfassung über die Haus-
haltssatzung der Stadt Todtnau für das 
Jahr 2018
Rechnungsamtsleiter Andreas Klauser 
stellte in einer ausführlichen Präsen-
tation den Haushalt der Stadt Todtnau 
für das Jahr 2018 vor. Der Entwurf war 
am 14.12.2017 in den Gemeinderat ein-
gebracht und in einer Hauptausschuss-
sitzung vorberaten worden. Er konnte 
dem Gremium ohne Änderungen zur 
Verabschiedung vorgelegt werden. Der 
Verwaltungshaushalt hat ein Volumen 
von 16,6 Mio. €, der Vermögenshaus-
halt ein Volumen von 4,7 Mio. €. Der 
Verwaltungshaushalt kann dem Vermö-
genshaushalt die ordentliche Tilgung in 
Höhe von 109.000 € und eine Netto-In-
vestitionsrate in Höhe von 438.000 € 
zuführen. Diese reicht bei Weitem nicht 
aus, um die Maßnahmen, insbesondere 
Beschaffungen für die Feuerwehr (mit 
Drehleiterfahrzeug), Erneuerung des 
Kunstrasens auf dem Sportplatz, Nach-
finanzierung Freibad Todtnau, Stadt-
sanierungsmaßnahme Stadtmitte III, 
Ausbau Feldbergstraße (beim Bauhof) 
und Neukonzeption Portal Wasserfall, 
die im Haushaltsentwurf 2018 einge-
stellt wurden, zu finanzieren. Dazu ist 
die Stadt weiterhin in hohem Maß auf 
Zuschüsse und im Jahre 2018 auf eine 
Kreditaufnahme von rund 1,6 Mio € 
angewiesen. Schon seit 2015 verfügt die 
Stadt nur noch über die gesetzlich vor-
geschriebene Mindestrücklage von rund 
300.000 €, weshalb eine Rücklagenent-
nahme auch im Jahr 2018 nicht mehr 
möglich ist. Der Gemeinderat beschloss 
die vom Hauptausschuss empfohlene 
Haushaltssatzung für das Jahr 2018 mit 
Einnahmen und Ausgaben im Verwal-
tungshaushalt von je 16.591.000 € und im 
Vermögenshaushalt von je 4.658.000 €. 

7. Feststellung des Wirtschaftsplanes 
des Alten- und Pflegeheimes der Stadt 
Todtnau für das Haushaltsjahr 2018
Der Wirtschaftsplan des Alten- und Pfle-
geheims Todtnau für das Jahr 2018 wur-
de mit einem Volumen von insgesamt 
3.706.000 € aufgestellt. Dem Erfolgs-
plan mit Erträgen und Aufwendungen 
in Höhe von jeweils 3.446.000 € sowie 
im Vermögensplan mit Einnahmen und 
Ausgaben von je 260.000 € stimmte der 
Gemeinderat zu. 

8. Feststellung des Wirtschaftsplanes 
des Eigenbetriebs Stadtwerke Todt-
nau/Wasserwerk für das Wirtschafts-
jahr 2018
Beim Wirtschaftsplan der Stadtwerke 
Todtnau/Wasserwerk für das Jahr 2018 
sind im Vermögensplan Einnahmen 
und Ausgaben von jeweils 1.230.000 € 
vorgesehen. Im Erfolgsplan sind Erträ-
ge und Aufwendungen von je 1.034.000 
€ eingestellt. Der Gemeinderat stimmte 
dem Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs 
Stadtwerke Todtnau/Wasserversorgung 
für das Wirtschaftsjahr 2018 zu.

9. Beratung und Beschlussfassung 
über die Ausgleichstockanträge für das 
Jahr 2018
Der Gemeinderat folgte der Empfehlung 
des Hauptausschusses, wonach zwei 
Ausgleichstockanträge 2018 mit fol-
gender Priorität gestellt werden sollen: 
An erster Stelle wurde ein Antrag über 
450.000 € für die Neukonzeption des 
Portals Wasserfall beschlossen. Sollte 
dieser keine Berücksichtigung finden, 
wurde der zweite Antrag auf Erneue-
rung des Kunstrasens auf dem Sport-
platz Kandermatt über 152.000 € gestellt.
 
10. Beschlussfassung über die Festset-
zung des kalkulatorischen Zinssatzes 
für das Jahr 2017
Der Zinssatz wird benötigt für die Er-
mittlung der kalkulatorischen Verzins-
ung des Anlagekapitals in den kosten-
deckenden Einrichtungen der Stadt 
Todtnau. Die kalkulatorischen Zinsen 
sind im Haushalt der Stadt eine reine 
Verrechnungsposition und spielen nur 
eine Rolle bei Gebührenkalkulationen, 
insbesondere bei der Ermittlung einer 
kostendeckenden Abwassergebühr. Ent-
sprechend der von der Verwaltung vor-
gelegten Berechnung wurde der kalkula-
torische Zinssatz vom Gemeinderat auf 
2,39 % festgesetzt.

Fortsetzung nächste Seite
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Die Fasnacht rückt näher!

Aus der Gemeinderatssitzung vom 25. Januar 2018
Fortsetzung

11. Beschlussfassung über die Ersatz-
beschaffung einer Drehleiter für die 
Feuerwehr Todtnau 
Die bisherige Drehleiter der Feuerwehr 
Todtnau ist entsprechend dem Bedarfs-
plan, der vor Jahren ausgearbeitet wurde, 
aus Altersgründen zu ersetzen. Vor dem 
Hintergrund, dass Fachfördermittel für 
den Bereich Feuerwehr im Landkreis 
Lörrach auf mehrere Jahre hinaus für 
Fahrzeugbeschaffungen mit höherer Pri-
orität gebunden sind, entschied sich die 
Feuerwehr für den Kauf eines gebrauch-
ten Fahrzeugs. Hierzu wurden 340.000 
€ im Haushalt 2018 eingestellt. In einer 

akribischen Suche fand die Feuerwehr ein 
Fahrzeug für 335.000 €. In diesem Preis 
ist die Schulung von 7 Personen enthal-
ten, ebenso technische Verbesserungen 
wie Verrohrung des oberen Leiterteils, 
Vorbereitung für Digitalfunk und Einbau 
des bereitgestellten Funkgerätes. Die bis-
herige Drehleiter wird von der Firma in-
standgesetzt, damit sie bis zur Lieferung 
des Ersatzfahrzeuges einsatzbereit ist. 
Auch diese Kosten sind im Angebotspreis 
enthalten. Der Gemeinderat folgte der 
Empfehlung des Hauptausschusses und 
vergab die Beschaffung einer gebrauch-
ten Drehleiter für die Feuerwehr Todtnau 
an die Firma Rosenbauer, Karlsruhe, zum 
Angebotspreis von 335.000 €.

12. Annahme von Spenden für das IV. 
Quartal 2017
Der Gemeinderat konnte als Sachspen-
den drei Bilder annehmen, deren Werte 
noch bestimmt werden müssen. Ebenso 
wurden Geldspenden in Höhe von ins-
gesamt 1.400 € angenommen. 

13. Verschiedenes
Unter Punkt Verschiedenes wurden Ter-
mine sowie allgemein interessante The-
men für Todtnau bekannt gegeben. Der 
öffentliche Teil der Sitzung konnte somit 
um 20.05 Uhr geschlossen werden.
Der Protokollführer

Todtnauer Narrenzunft 1860 e.V.

Morgen gehen wir zum Besenbinderball!
Die Narrenzunft Todtnau 1860 e.V. lädt 
am morgigen Samstag, den 3. Februar 
2018 zum Besenbinderball in der Silber-
berghalle ein – zum Stelldichein unter 
dem Motto „Helden der Kindheit“. Für 
die einen ist es Winnetou, für manche 
Captain Future und auch Donald Duck 
oder ein Feuerwehrmann können Hel-
den der Kindheit sein. Momo, Pan Tau 
oder die Musketiere – Kindheitshelden 
gibt es viele. Sie waren die Motive auf 

den Postern unserer Kinder- und Ju-
gendzimmer. Gefeiert wird mit großen 
Helden der Höhepunkt der Todtnauer 
Saalfasnacht mit einem bunten, un-
terhaltsamen Programm mit Musik & 
Gesang, Tanz, Sketchen und so man-
chen Überraschungen. Zum Tanz und 
zur richtigen Stimmung wird die Band 
QuerBeat einheizen und ein Treffpunkt 
ist die neue, große Bar, an der alle Nar-
ren, Helden, Jungen und Junggeblie-

benen von ihren Heldentaten erzählen 
können. Natürlich ist auch die Sektbar 
im Foyer vor und während des Pro-
gramms wieder geöffnet.
Die Stimmung bei einem heldenhaften 
Abend ist garantiert. Man darf gespannt 
sein, was die Akteure der Todtnauer Fas-
nacht in diesem Jahr aus dem Hut zau-
bern. Die Karten erhalten Sie ab 19.00 
Uhr an der Abendkasse. Auf zum groß-
en Heldentreffen!

Jedes Jahr ein zündendes Motto – Impressionen vom Besenbinderball 2017
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Fotos: Rosenmontag 2017

Große und kleine, junge und alte, erfah-
rene und neuentschlossene Künstler ha-
ben die letzten Tage und Wochen wieder 
alle Anstrengungen unternommen, um 
ein peppiges Programm für den Hemd-
glunki-Ball am

Faisen Donnerstag im Schlechtnauer 
Gemeindesaal – Beginn 20.00 Uhr

auf die Beine zu stellen. Einzel- und 
Gruppenvorträge, Tänze und Schnit-
zelbankeinlagen aus dem Reich Königs 
Sven I. sind mit viel Leidenschaft und 
Akribie einstudiert worden, damit sich 

der  hoffentlich bis auf den letzten Platz 
gefüllte Gemeindesaal köstlich amüsie-
ren wird. Danken Sie es den Programm- 
und Bühnenprotagonisten durch Ihr 
Kommen und Ihren Applaus. Im An-
schluss wird gefeiert bis in die Morgen-
stunden und getanzt zu den Klängen 
von Caprice. Bereits nachmittags zieht 
der 

Kinderhemdglunki-Umzug ab 13:00 
Uhr (Treffpunkt Infotafel)

durch die Straßen. Wer will, der darf 
gerne daran teilnehmen. 

Fasnachtsgesellschaft Schlechtnau e.V.

Hemdglunki-Ball und
Kinderhemdglunki-Umzug

Das ganze Jahr über war unser Redak-
tionsteam aktiv und hat zahlreiche 
„Geschichten, die das Leben schrieb“ 
zusammengetragen. So entstand auch 
dieses Jahr wieder eine stattliche Nar-
renzeitung, deren Studium wir wärm-
stens empfehlen können. Die Zeitung 
erhalten Sie nach dem Programm am 
Besenbinderball und ab Montag, 5. Fe-
bruar 2018 an den bekannten Verkaufs-
stellen „Splash“, Café Gutmann sowie im 
Shop der Avia-Tankstelle. Narri Narro!

Todtnauer Narrenzunft 1860 e. V.

Narrenzeitung 2018
Bereits heute möchten wir das Todt-
nauer Narrenvolk auf den diesjährigen 
Hemdglunki am 8. Februar einstimmen. 

• Beginn des Umzugs um 19.30 Uhr ab 
Willi‘s Pfannenstüble
• Ab 19.15 Uhr gibt es die beliebten 
„Saubloodere“ vor dem „Willi“

Glunki-Karten für Verlosung 

Nach dem Umzug wird auf dem Markt-
platz bewirtet, die Stadtmusik und der 
Fanfarenzug geben ihr närrisches Kön-
nen zum Besten. Anschließend laden 
die Lokale „Alte Münz“, „Willi‘s Pfan-

nenstüble“, „Gasthaus Feldberg“, „Andi‘s 
Pfeffermühle“ sowie „Fuchsbau“ zum 
jährlichen Glunki-Ball ein. Auch in die-
sem Jahr bieten wir die Glunki-Karten 
an, die in den oben genannten Gaststät-
ten erhältlich sind und ausschließlich am 
Hemdglunki in den teilnehmenden Lo-
kalen abgestempelt werden. Alle richtig 
abgestempelten Karten nehmen an der 
Verlosung von tollen Preisen teil. Ver-
losung wird diese Mal am 5. Todtnauer 
Stammtisch im Willi‘s Pfannenstübli am 
Samstag, den 10. Februar 2018 stattfin-
den. Die Todtnauer Narrenzunft 1860 
e.V. sowie die Gaststätten würden sich 
über eine zahlreiche Teilnahme freuen.

Todtnauer Narrenzunft 1860 e.V.

Hemdglunki 2018 am 8. Februar

Am Fasnet-Freitag, den 9. Februar 
2018 werden einige Todtnauer Gaststät-
ten wieder Schauplatz und Bühne für 
unsere Schnitzelbanksänger „Rätsch-
goschen“. Auch dieses Jahr werden sie 
wieder einige amüsante Begebenheiten 
in Wort und Gesang zum Besten geben 
und Sie für eine knappe Stunde mit wit-
zig und wahrheitsgetreuen Geschichten 
unterhalten. Dieses Jahr dürfen wir au-
ßerdem auch den SWR begrüßen, der 
eine Live-Schaltung in die Landesschau 
geplant hat. Aus technischen Gründen 

hat sich daher der Ablauf dieses Jahr 
wie folgt geändert: 
• 19.00 Uhr Gasthaus „Sonne“ mit Fern-
seh-Live-Schaltung
• 20.15 Uhr Gasthaus „Willi‘s Pfannen-
stüble“
• 21.15 Uhr Gasthaus „Feldberg“
• 22.30 Uhr Eisdiele „Da Calvi“.
 
Suchen Sie sich eine der Gaststätten aus, 
seien Sie rechtzeitig dort und verbrin-
gen Sie mal wieder einen gemütlichen 
Abend in der Todtnauer Gastronomie.

Todtnauer Narrenzunft 1860 e.V.

Rätschgoschen-Tour 2018 mit
SWR Fernsehen Liveübertragung
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Hohes amtliches Narrengericht Todtnau

Das hohe amtliche Narrengericht Todtnau und und die Narrenzunft Todtnau würden sich daher sehr 
freuen, wenn viele Narren und Zuschauer den Weg zum Gerichtsplatz finden würden, um dem 

Todtnauer Narrengericht zu großartiger Stimmung zu verhelfen.

am 9. Februar 2017 um 14.30 Uhr
auf dem Marktplatz Todtnau

ein Team des SWR Fernehens angemeildet, um einen Bericht über das 
Todtnauer Narrengericht für die abendliche Landesschau zu produzieren.

Kläger: Narrenpolizeikommissar, Herr Noldi Seger

Angeklagte

Erwin Hartmann
Geheim-öffentliche Visionen schleichender Immobilienübernahme mit daraus 

folgender Umgestaltung des hiesigen Gerichtsplatzes

Wahrheit und nichts als die WahrHEit!

Jürgen Wehrle
 Grobschlächtige verbale Verhöhnung eines hochanständigen Zinkens

Nicole Böhler, Sandra Reiß, Daggi Bertucci
Frontverweigerung

Das hohe amtliche Narrengericht Todtnau hat in den vergangenen Jahren viele aufsehenerregende 
Fälle verhandelt – kleine und große fastnächtliche Vergehen wurden vom nimmermüden 

Narrenpolizeikommissar Noldi Seger zur Anzeige gebracht und unter Zuhilfenahme aller möglichen 
und unmöglichen Mittel von den Narrenrichtern Volker Kaiser, Jürgen Wehrle und Roland Walleser bis 

ins kleinste Detail durchleuchtet und hinterfragt. Trotz mitunter heiliger und oft scheinheiliger 
Maßnahmen und Argumente seitens des nicht so ganz erfolgreichen Verteidigers Clemens Janus 

konnte das Gericht unter Inanspruchnahme von niemals fragwürdigen Zeugen bisher jeden 
Fastnachtsganoven verurteilen.

Es hat sich scheinbar weit herumgesprochen, dass jedes Jahr am Fasnetsfriddig ein großartiges 
Spektakel auf dem Todtnauer Marktplatz im Rahmen der Narrengerichtsverhandlungen stattfindet, 

und so hat sich für die diesjährige Veranstaltung
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Was nun, Herr Kommissar?
Präventionstipp der Woche

Unsere Fakten: Zur Einbruchsicherung 
werden mechanische Lösungen, Ein-
bruchmeldeanlagen und Videoüberwa-
chungsanlagen angeboten.
Unsere Tipps: Die mechanische Grund-
sicherung sollte in den meisten Fällen 
einer Sicherung durch eine Einbruch-
meldeanlage vorausgehen. Sonst besteht 
die Gefahr eines Blitzeinbruchs, bei dem 
der Alarm in Kauf genommen wird, um 
in Sekundenschnelle einen Einbruch 
durchzuführen.

Unser Angebot: Die Kriminalpolizei-
liche Beratungsstelle des Polizeipräsidi-
ums Freiburg bietet eine kostenlose und 
neutrale sicherungstechnische Beratung 
vor Ort an.
Terminvereinbarung:
Tel 07621/176-592

Wir möchten, dass Sie sicher leben!
Ihre Polizei

Neues vom IOW:  Elektrische Antriebe  regional unterwegs
HEINZMANN auf der „all about automation friedrichshafen“
Das Messemotto der diesjährigen „all 
about automation friedrichshafen“ (7.- 
8. März 2018) lautet „regional – funkti-
onal – optimal“. Den Automatisierungs-
anwendern aus der internationalen 
Bodenseeregion und den angrenzenden 
Regionen wird hier der aktuelle Stand 
industrieller Automatisierungstechnik 
präsentiert. 

HEINZMANN ist erneut als Aussteller 
vor Ort. Interessierte Besucher können 
sich auf Stand 539 in Halle B1 über das 
HEINZMANN Produktportfolio aus 
dem Bereich Elektrische Antriebe und 
über die aktuellen Entwicklungen für 
Industrieanwendungen informieren.
HEINZMANN lädt hierzu gerne ein: 
Mit nur einem Klick kann ein kosten-

freies Messeticket gesichert werden, 
einfach unter www.automation-fried-
richshafen.com den Aktivierungscode 
eAnZVQ7m eingeben, Formular ausfül-
len und per E-Mail die kostenfreie Ein-
trittskarte erhalten. 
Weitere Informationen zum Messestand 
von HEINZMANN auf der „all about 
automation friedrichshafen“ finden 
sich unter folgendem Link:
https://www.automation-friedrichshafen.
com/de/ausstellerliste/ausstellerdetail/
heinzmann-gmbh-co-kg-id_921/

www.heinzmann.com
www.i-o-w.org

HEINZMANN auf der „all about automation friedrichshafen“

Todtnauberg

Heute privates Event 
mit Feuerwerk
Heute Abend findet ein großes Firmene-
vent (geschlossene Gesellschaft) im Kur-
haus statt. Zu diesem Event  werden ca. 
300 Besucher  erwartet. Zum Abschluss 
der Veranstaltung (ca. 23.00 Uhr) wird 
es unterm Kurhaus ein Feuerwerk geben. 
Die Veranstaltung ist nicht öffentlich.
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Damen Landesliga

Trotz Kampf ein rabenschwarzer Tag 
TV Gengenbach – Damen 19:15 (11:6)

Einen denkbar rabenschwarzen Tag er-
wischten die Damen des TVT vergange-
nen Sonntag beim Gastspiel in Gen-
genbach. Punktehungrig und motiviert 
machte man sich ans Werk, doch schon 
von Beginn an schien es eine holprige 
Partie zu werden. Erst in der 3. Spielmi-
nute konnte der TVT erstmals einnetzen 
und ging mit 0:1 in Führung. Danach 
waren die Hausherrinnen an der Reihe, 
das Spiel an sich zu reißen. Immer wie-
der verpasste man es – nach minuten-
langer guter Abwehrarbeit –, den Tor-
wurf zu verhindern. So konnte man das 
4:4 in Spielminute 14 nicht als Aufwind 
für sich nutzen. Im Gegenteil: Man ge-
riet erneut ins Hintertreffen und musste 
mit einem 11:6-Rückstand den Gang in 
die Kabine antreten.

Man motivierte sich also nochmal, al-
les in die Waagschale zu werfen. Und 
tatsächlich hatte der TVT den besseren 
Start zurück in die Partie. Man kam 
kurzzeitig auf 3 Tore heran, schaffte es 
aber nie, die Ortenauerinnen ernst-
haft zu gefährden. Zu häufig scheiterte 
man an der Dame zwischen den Pfo-
sten. Der TV Gengenbach seinerseits 
konnte natürlich seelenruhig seine An-
griffe durchspielen. Man ließ sich aber 
trotzdem nie ganz abschütteln, und die 
kämpferische Einstellung der Mann-
schaft stimmte. Und auch als das Spiel 
fast schon auf eine unschöne Weise hit-
zig wurde, konnte man spüren, dass man 
noch nicht aufgegeben hatte. Leider wa-
ren in dieser Phase dann die Pfiffe der 
beiden jungen Unparteiischen noch viel 
zögerlicher als zuvor, und so kochte es 
auf dem Feld, auf den Bänken und den 
Zuschauerrängen umso mehr. 

Der letzte Funken Hoffnung loderte 
beim 16:15 in der 59. Spielminute auf. 
Doch die Versuche, durch eine offene 
Manndeckung schnelle Ballgewinne zu 
erzielen, scheiterten. Stattdessen wurde 
man mit Gegentoren bestraft. Nach Ab-
pfiff leuchtete der Spielendstand 19:15 
von der Anzeigetafel und Fragezeichen 
standen in den Gesichtern des TVT. 
Dieses Spiel muss äußerst schnell abge-
hakt werden. Vor allem muss wieder an 
der Toreffizienz gearbeitet werden. Es 
bleiben den TVT-Damen nun 3 Wochen 
Training, um beim nächsten Spiel gegen 
die SFE Freiburg in der Silberberghalle 
wieder anzugreifen.

Tore für den TVT:
S. Waßmer (5), L. Walleser (4), L. Weiss 
(3/1), C. Heitz (1), L. Winterhalter (1) 
und A. Lais (1)

Alle Mannschaften

Vorschau auf die nächsten BegegnungenVorschau TV Todtnau - Handball 

Datum Uhrzeit Heim Gast Halle
Sa.,	03.02.18 13:40	Uhr SG	Maulb./Steinen	 E-Jugend Sporthalle,	Rheinfelden	
Sa.,	03.02.18 14:20	Uhr	 Regio-Hummeln E-Jugend Sporthalle,	Rheinfelden	
So.,	04.02.18 14:45	Uhr SG	Wald./Denzl. C-Jugend	weibl. Kastelberghalle,	Waldkirch	
So.,	04.02.18 17:30	Uhr FT	1844	Freiburg Herren	II Burdahalle,	Freiburg

Herren I

Enttäuschender Auftritt in der Fremde
HBL Heitersheim – Herren I
32:25 (17:9)

Am vergangen Samstag, den 27. Januar 
2018 um 19.30 Uhr gastierten die Herren 
I aus Todtnau bei den Handball- Löwen 
aus Heitersheim. Man konnte sich noch 
gut an den desaströsen Auftritt in der 
letzten Saison erinnern und war deshalb 
gewillt, in der Sache Wiedergutmachung 
zu Betreiben. Verzichten musste man 
auf Simon Kimmig, Dominik Rueb und 
Patrick Sorke. Wie schon in Maulburg 
musste man sich auch in Heitersheim 
auf das ungeliebte harzfreie Handball-
spiel einstellen. Doch erhoffte man sich 
aus einer stabilen Abwehr heraus, die 
auch ohne Harz stehen kann, zu leichten 
Toren zu kommen.
Weit gefehlt, schon zu Beginn kamen die 
Heitersheimer zu schnellen und leicht 
heraus gespielten Toren, bei denen die 

Abwehr zu zögerlich und passiv agier-
te. Dies war jedoch nicht das einzige im 
Todtnauer Spiel, das nicht wie geplant 
funktionierte. So fehlte auch im Angriff 
jeglicher Zug zum Tor. Eine überzogene 
Rote Karte in der 26. Minute für David 
Gerspacher und eine 2-Minuten-Stra-
fe ohne jeglichen Kontakt für Gerrit 
Steinebrunner in der 20. Minute ver-
halfen dann natürlich auch nicht zum 
Besseren. So führten die die Hausherren 
Ende der ersten Hälfte schon mit 17:9 
Toren, was im Nachhinein betrachtet 
wahrscheinlich auch der „Genickbruch“ 
im Spiel der Gäste war.
In der Halbzeit versuchte das Trainer-
team um Uwe Holzer und Nikolai Tho-
ma nochmals, die Spieler wachzurütteln 
und sich nicht dem Schicksal zu ergeben.
Dies gelang auch im Laufe der zweiten 
Halbzeit, obwohl man auch da noch 
weit entfernt vom eigenen Leistungsni-

veau agierte. Diverse technische Fehler 
und eine mangelnde kämpferische Ein-
stellung zogen sich wie ein roter Faden 
durch das gesamte Spiel. Zum Schluss 
konnte man nur noch enttäuscht den 
Endstand von 32:25 Toren auf der An-
zeigetafel ablesen und sich somit end-
gültig aus dem Kampf um die vorderen 
Tabellenplätze verabschieden.
In den nächsten drei spielfreien Wo-
chen hat man nun Zeit, die Köpfe frei 
zu bekommen, um am 18. Februar dann 
wieder mit einer besseren Leistung vor 
eigenem Publikum zu punkten.

Kader:
Für den TVT spielten: Tor: Sorke, Eckert 
Feld: Gerspacher, Muser (6), Holzer, 
Steinebrunner (5), Hilger (3), Suevo 
(6/2), Hakaj (2), Kaltenbach (1), Kumpf 
(2), Dummin
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HC Emmendingen – Herren II
22:23 (10:12)

Mit nur 8 Feldspielern reiste unsere 
zweite Herrenmannschaft am vergange-

nen Sonntagnachmittag nach Em-
mendingen. Durch eine überragende 
Teamleistung und mit einem Last-Se-
cond-Treffer durch Benjamin Stolzen-
burg gewannen die Männer um Trainer 

Michael Sättele mit 23:24 gegen den HC 
Emmendingen! Zwei wichtige Punkte 
für den vorzeitigen Klassenerhalt, weiter 
so Männer!

Herren II

Super 2te mit überragender Teamleistung! 

Die Freude über den Last-Minute-Sieg 
war natürlich riesig!

C-Jugend weiblich 

Deutliche Niederlage mit positiven Ansätzen
HSV Schopfheim – C-Jugend weiblich 
34:23 (17:8)

Dieses Mal war es deutlich: Mit einer 
34:23-Niederlage (17:8) kehrt die weib-
liche C-Jugend des TV Todtnau von 
ihrem Auswärtsspiel in Schopfheim zu-
rück. Leider musste Trainer Maximili-
an Eckert feststellen, dass seine Mädels 
abermals die Anfangsphase verschliefen. 
So stand es nach 5 gespielten Minuten 
bereits 4:0 für die Gastgeber. Inkonse-
quentes Verteidigen und ein ungefähr-
liches Angriffspiel führten dazu, dass 
die Hausherren ihre Führung bis zur 15. 
Spielminute weiter auf 10:3 ausbauen 
konnten. Zur Freude der TVT-Spielerel-
tern kamen ihre Mädels fortan besser ins 
Spiel. In dieser Phase war es vor allem 
die Rückraumachse Ferhan, Maria und 
Teresa die ihre Chancen eiskalt nutzten. 
Und so gelang es den TVT-Mädels bis 
zur 20. Spielminute den Rückstand 
auf 12:7 zu verkürzen. In den letzten 
10. Spielminuten bis zur Halbzeitpau-

se schlichen sich jedoch wieder einige 
technische Fehler und einfache Ballver-
luste ein, deutliche Chancen wurden 
vergeben, und in der Abwehr fehlte die 
notwendige körperliche Härte, um dem 
spielstarken Gegner etwas entgegen zu 
setzen. Folgerichtig erhöhte sich der 
Rückstand auf 17:8 zur Halbzeitpause.
In Durchgang zwei setzten sich die kör-
perlich überlegenen Spielerinnen aus 
Schopfheim über 19:10 und 21:10 auf 
24:13 in der 35. Spielminute ab. Durch 
einen 2:6-Lauf (3 Tore in Folge durch 
Ferhan Sahin) konnten die Todtnauer 
Mädels den Vorsprung aber doch noch-
mal auf 26:19 verkürzen. In dieser Phase 
konnten wir uns zum wiederholten Male 
auf unsere stark aufspielende Torhüterin 
Sabine verlassen. Besonders in den 1-ge-
gen-1-Situationen im Gegenstoß konnte 
sie sich ein ums andere Mal auszeichnen 
und so reihenweise beste Torchancen 
vereiteln.  
Zum Ende der zweiten Halbzeit merk-
te man unseren Mädels jedoch an, dass 

Konzentration und Kräfte nachließen. 
Folgerichtig mischten sich zu einer gu-
ten Mannschaftsleistung in der Mitte 
der zweiten Hälfte fortlaufend kleinere 
individuelle Fehler, die zu weiteren Ge-
gentreffern führten. Dies nutzten die 
spielstarken Mädels des HSV Schopf-
heim durch sehr gut herausgespielte Ge-
genstöße kaltschnäuzig aus. Am Ende 
mussten sich die Todtnauer Mädels mit 
34:23 geschlagen geben. Gegen einen so 
starken Gegner ist eine Niederlage je-
doch kein Beinbruch. Für die Todtnauer 
Mädels gibt es jetzt nach dieser Nieder-
lage nur eines zutun: aufstehen, Krone 
richten und im nächsten Spiel nochmal 
eine Schippe drauflegen!

Kader:
Sabine Schwörer (Tor), Joyce Zschäge, 
Ferhan Sahin (9), Yoko Wetzel, Maria 
Schwörer (9), Teresa Schwörer (4), An-
nalena Wetzel, Amelie Steinebrunner (1)
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Damen

Zwei Spiele der Rückrunde verloren 
Am Samstag, den 20. Januar 2018, traten 
die Volleyball-Damen des TV Todtnau 
das erste Spiel der Rückrunde in Weil an. 
Trotz fehlender Spielerinnen, die durch 
verschiedene Gründe an diesem Tag 
nicht dabei sein konnten, und einzel-
ner verletzer Spieler-Damen setzte sich 
die Mannschaft dennoch das Ziel, ge-
gen den TV Hartheim sowie gegen den 
VC Weil zu gewinnen. Doch leider ging 
der Spieltag nicht so aus, wie es sich die 
Mannschaft zum Ziel genommen hatte. 

Im ersten Spiel …
… gegen den VC Weil, konnten die 
Todtnauer-Damen den ersten Satz für 
sich entscheiden. Durch sichere Spiel-
züge und starke Angriffe der Damen 
des TVT, wurde der erste Satz fair ge-
wonnen. Den zweiten Satz verloren die 
Damen gegen den VC Weil nur knapp. 
Hauptsächlich durch mehrere Angaben-
fehler und zu wenig Druck im Angriff 
verlor der TVT wichtige Punkte, die 
eventuell zum Sieg des zweiten Satzes 
geführt hätten. So musste das Spiel um 
einen weiteren Satz verlängert werden. 
Allerdings fiel es den Damen emotional 
schwer, sich wieder zu fangen und Ei-
genfehler zu vermeiden, und so gewann 
der VC Weil, dicht gefolgt von den Todt-
nauer-Damen, auch den dritten und 

vierten Satz. Somit führte dies zum Ver-
lust des Spiels, welches 3:1 für den VC 
Weil ausging.

Im zweiten Spiel …
… gegen den TV Hartheim war leider 
auch kein Erfolg in Sicht. Durch viele Ei-
genfehler, verlor der TV Todtnau wert-
volle Punkte im ersten Satz. Trotz einiger 
Spielerwechsel und Rotationen der Spie-
lerinnen konnten nicht mehr Punkte er-
zielt werden. Somit verloren die Damen 
den ersten Satz gegen den TV Hartheim. 
Durch die Unkonzentriertheit im Team, 
kam es zu ungenauen Annahmen und 
auch Angaben. Auch die Absprache 
innerhalb des Teams führte dazu, dass 
einige Bälle nicht oder nur ungenau 
angenommen und zugespielt werden 
konnten. Durch die schwache Gegen-
wehr des TV Todtnau nutze der TV 
Hartheim die Lücken im Spielfeld des 
TV Todtnau aus und entschied somit 
die meisten Punkte für sich. Durch die 
Niederlagen in den vergangenen Sätzen 
gelang es den Todtnauer-Damen nicht, 
einen richtigen Spielaufbau zu schaffen. 
Im letzten Satz konnte man merken, dass 
es durch die Verletzungen, Unkonzen-
triertheit und die sinkende Stimmung 
einiger Spielerinnen nicht mehr möglich 
war, viele Punkte zu erzielen. Durch ei-

nige gute Angriffe und Angaben des TV 
Hartheim verlor der TV Todtnau wohl 
verdient auch den dritten Satz. 

Trotz einiger Ausfälle und Verletzungen 
der Spielerinnen war es das erklärte Ziel 
des TVT gewesen, zu Beginn einen ein-
deutigen Sieg zu erzielen. Leider war am 
Ende nicht unbedingt die Leistung der 
Gegenmannschaft dafür verantwortlich, 
dass der TVT zwei Niederlagen hinneh-
men musste, sondern hauptsächlich die 
teameigene Unkonzentriertheit und die 
ungenauen Spielzüge. Die Damen haben 
dennoch ihr Bestes gegeben und zumin-
dest einen Satz im ersten Spiel für sich 
gewonnen.

Die Spielergebnisse in Zahlen

VC Weil – TV Todtnau                        3:1  
(19:25 / 25:21 / 25:20 / 25:23)
TV Hartheim – TV Todtnau              3:0   
(25:22 / 25:19 / 25:13)

Für den TVT am Netz:
Nadine Djordjevic (Z), Hannah Albrecht 
(Z), Annika Eckert (D), Britta Müller 
(MB), Patricia Behringer (MB), Flora 
Schmidt (MB), Doro Thoma (AA), Sabi-
ne Ückert (AA), Angelina Eckert (AA)

Anzeigenschluss für das „Todtnauerle“: Montag, 16.00 Uhr! 
Redaktionsschluss für das „Todtnauerle“: Dienstag, 12.00 Uhr!  

Fahler
Wasserfälle
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Viel Licht und Schatten gab es bei 
den verschiedenen Rennen unseres 
Rennteams. Zwei Läufer unseres 
Regio-Teams starteten bei den Ba-
den-Württembergischen Meisterschaf-
ten (Schüler U14/U16)  in Bernau.
Am Samstag wurde der Riesenslalom 
mit  knapp 140 Startern gefahren. La-
vinia Horning schied hier leider nach 
einem Fahrfehler aus, Thomas Isele 
belegte einen eher enttäuschenden 54. 
Platz.
Beide Rennläufer wollten es am Sonntag 
bei Slalom besser machen. Doch auch 
hier reihte sich Lavinia nach einem Tor-
fehler in die große Zahl der Ausgeschie-
denen (insgesamt 60 von 139). Thomas 
zeigte sich in seiner Lieblingsdisziplin 
etwas stärker als am Vortag und wurde 
24.

Erfolgreiche Teilnahme am 
Schneider-Gedächtnisrennen

Sehr erfolgreich verlief für die übrigen 
Muggenbrunner Starter jedoch das sehr 
beliebte Schneiderrennen, welches auf 
dem Todtnauberg am Stübenwasen aus-
getragen wurde. Wie schon in den ver-
gangenen Jahren trat der Skiclub mit 
einer großen Mannschaft an. Klassen-
sieger wurden Emily Mehltretter (U10) 
und Alexandra Lais-Schlegel. Auf dem 
Podest landeten Anna Isele (U 16) als 
Zweite und Hermann Lais als Dritter 
(Ü61). Diese Herrenklasse war hart um-
kämpft, und manch einer zeigte anhand 
der Zeiten den jungen Rennläufern, dass 

man mit den Jahren nichts verlernt. In 
der Klasse U61 wurde Stefan Ganzmann 
Dritter und Walter Mühl, der wie jedes 
Jahr mit seinen Holzski und zeitgemäß 
gekleidet startete, wurde Neunter. Das 
Schneiderrennen erfreut sich vor allem 
deshalb sehr großer Beliebtheit, weil 
zum einen alle Altersklassen mitfahren 
dürfen und zum anderen nicht nur die 
ersten Drei mit Medaillen belohnt wer-
den, sondern es noch Schwarzwälder 
Kirschtorten für die Fünftplatzierten 

und Sekt bzw. Traubensaft für die Vor-
letzten gibt. Eine Schwarzwälder durften 
dieses Jahr Lukas Isele (U10) und Lina 
Hackner (U12) mit nach Hause nehmen. 
Dazu fuhren noch Angelo Porgo als 14., 
Yannis Hackner als 13. und Nico Weber 
als 10. in der Klasse U10 mit. Für Nico 
ein ganz tolles und respektables Ergeb-
nis, da er normalerweise keine Rennen 
fährt.

Herren – TC Mengen 3    6:0

Gegen die sehr junge Mannschaft aus 
Mengen waren wir in allen Belangen 
überlegen. 4 deutlichen Einzelsiegen 
folgten klare Doppelsiege zum 6:0. So-
mit sind wir weiter Tabellenführer.   Das 
nächste Spiel findet am 11. Februar 
2018 gegen Hauingen statt.
Neueste Infos gibt’s auch immer unter  
www.tc-todtnau.info

Unser erster Stammtisch im neuen Jahr 
findet heute, am  Freitag, den 2. Fe-
bruar 2018 ab 20.00 Uhr in „Andy‘s 
Pfeffermühle“ in Todtnau statt. Auch 
Nichtmitglieder und Gäste sind herzlich 
willkommen.

Motorrad-Club Todtnau e. V.

Heute Stammtisch
Tennisclub Todtnau

Winterrunde – weiter
Tabellenführer

SC Muggenbrunn e. V.

Durchwachsenes Wochenende für Rennläufer
SKI ALPIN

Thomas Isele beim Slalom am Sonntag
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SC Todtnauberg 1906 e. V.

Schneider-Gedächtnisrennen
SKI ALPIN

Bereits zum 10. Mal standen wieder viele 
Skiläufer oben am Start beim beliebten 
„Schneider Gedächtnis Skirennen“. Flo-
rian Schneider steckte einen einfachen 
Riesentorlauf für Groß und Klein.
Schnellster im Ziel war wie im Vorjahr 
Manuel Schneider vom SC Todtnauberg, 
schnellste Dame war Alexandra Lais- 
Schlegel vom SC Muggenbrunn.
Routinier Gerhard Klingele, Jahrgang 
1939 war ältester Teilnehmer, und jüngs-
ter war Johannes Schneider, Jahrgang 
2012, beide vom SC Todtnauberg.
Ehemaliger Ski-Club Vorsitzender Ati 
Strohmenger kommentierte und ani-

mierte die Fahrer vom Start bis ins Ziel. 
Die Piste hielt, und alle warteten ge-
spannt auf die Siegerehrung und auf die 
Verlosung am Ende des Tages.
Die ersten Drei pro Klasse bekamen eine 
Medaille und jeder Fünftplatzierte den 
begehrtesten Preis: eine Schwarzwälder 
Kirschtorte. Jeder Vorletzte der Klas-
se erhielt eine Flasche Secco, Sekt oder 
Traubensaft.
Zur Verlosung der wertvollen Preise 
stieg die Spannung. Viele fleißige Hän-
de waren an diesem Tag am Werk, und 
jedem Einzelnen sind wir dafür sehr 
dankbar, allen voran Gesamtleiter Marc 

Klingele und Streckenchef Lothar Mühl. 
Großer Dank gilt aber auch allen Teil-
nehmern und Zuschauern, die sichtlich 
viel Spaß hatten und sich und den Ski- 
sport feierten. Die Ergebnisliste ist auf 
der Webseite zu finden: www.sc-todt-
nauberg.de
Nach dem Rennen ist vor dem Rennen, 
und kommende Woche werden wir die 
Skitage und Grundschulmeisterschaften 
Muggenbrunn-Todtnauberg zusammen 
mit dem SC Muggenbrunn durchführen.

In der Bildmitte Gerhard Klingele und Finja Mangler (SC Todtnauberg),
rechts daneben Hermann Lais (SC Muggenbrunn) und Lilly Gerstner (SC Todtnauberg)

SC Todtnauberg 1906 e. V.

Kleines Rennteam erfolgreich gestartet
SKI ALPIN

Auch das kleine Rennteam vom SC 
Todtnauberg startete erfolgreich in die 
Rennsaison 2018. Luca und Lias Chri-
stian starteten beim Ziener Cup in 
Bernau und fuhren auf die Plätze 8 und 
9. Am darauffolgenden Wochenende 
konnte die jüngste Rennläuferin, Jose-
fine Huber, bei der VR Talentiade am 
Wasenlift an beiden Tagen den 6. Platz 
in ihrer Altersklasse einfahren und in 
der Gesamtwertung den 10. Platz. Beim 
1. Regio-West-Rennen, dem Nacht- 
slalom am Wasenlift in Muggenbrunn, 
startete dann auch Finja Mangler in die 
Rennsaison und beendete das Rennen 
im Schneetreiben mit einem sensati-
onellen 1. Rang! Josefine schied leider 

nach einem Torfehler im 1. Lauf aus.  
Beim 2. Regio-Rennen, ausgetragen als 
Riesenslalom vom SC Wieden in der 
Holzplatzschneise, war nur Finja Man-
gler für den SC Todtnauberg am Start. 
Nach einem Sturz im 1. Lauf fuhr Finja 
im 2. Lauf die zweitschnellste Zeit und 
erkämpfte sich somit einen hervorra-
genden 6. Platz.  
Wenn jemand Lust hat, unser kleines 
Rennteam zu verstärken, dann meldet 
euch doch bei einem der Vorstände! Wir 
würden uns freuen! 
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Skiclub Todtnau 1891 e. V.

Toller Erfolg für Romi Herrmann beim
DSV KidsCross U12

SKI ALPIN

Am vergangenen Samstag, den 27. Janu-
ar 2018, konnte Romi Herrmann vom 
Skiclub Todtnau 1891 e.V. einen tollen 
Erfolg beim DSV KidsCross U12 am 
Feldberg feiern. 50 Mädchen traten im 
Race Cross gegeneinander an, und Romi 
Herrmann wurde erfolgreiche Dritte. 
Die besten 10 aus zwei Wettbewerben 
dürfen sich auf das Deutschlandfinale 
im März freuen. Die Chancen von Romi 
sind hierbei beachtlich gestiegen. Wir 
drücken für die weitere Saison ganz fest 
die Daumen!

Romi Herrmann (re. und im Gruppen-
foto Dritte von links) freut sich über 

einen hervorragenden 3. Platz beim DSV 
KidsCross U12

Jugend

Der SC Freiburg und 
der SV Todtnau
präsentieren die 
Füchsle Camps!
Vom 3. bis 5. September 2018 findet 
erneut das „Füchsle Camp“ auf dem Ge-
lände des SV Todtnau statt. Teilnehmen 
können alle Fußballbegeisterten – egal 
ob Anfänger oder Vereinsspieler, Mäd-
chen oder Jungen – der Jahrgänge 2005 
bis 2010.

Im Camp erwartet euch ein
tolles Programm

Drei Tage lang Fußball von 9.30 bis 
15.30 Uhr, lizenzierte Trainer, die ein 
hochwertiges und abwechslungsreiches 
Trainingsprogramm für euch zusam-
mengestellt haben, verschiedene Spiel-
formen und Turniere, Wettbewerbe und 
alles was dazu gehört! Ihr könnt also 
eure Ferienzeit dazu nutzen, mit euren 
Freunden zusammen den ganzen Tag 
Fußball zu spielen, ihr könnt viel dazu-
lernen und neue Finten und Tricks ken-
nenlernen. Siehe auch: www.scfreiburg.
com. 

Das Wichtigste auf einen Blick

Ort: Sportgelände des SV Todtnau
Datum: 3. – 5. September 2018, täglich 
von 9.30 bis 15.30 Uhr
Verpflegung: Mittagessen, Getränke 
und Obst im Preis inbegriffen
Leistungspaket: Füchsle‐Camp-Trikot, 
Trinkflasche und hochwertiger Ball. 
Spätere Einladung zu einem Heimspiel 
des SC Freiburg.
Teilnehmer: Vereinsspieler/innen und 
alle anderen Fußballbegeisterten
Alter: Jahrgänge 2004 bis 2009
Anmeldung: direkt unter www.scfrei-
burg.com.




